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Zum Thema …
Bürgermeister Hans Grasl nimmt zu 

aktuellen Themen Stellung

Thema: Thermen-Holding

Die Thermen-Holding hat für den

Ausbau der Kureinrichtungen in Bad

Hall derzeit eine Summe von rund

26,4 Millionen Euro vorgesehen. Da-

von sollen auf den Ausbau der Tassilo-

Therme 12,5 Millionen, auf das „Face-

Lifting“ des Tassilo-Hotels 6 Millio-

nen, für den Abbruch des „Gesund-

heitszentrums“ 0,6 Millionen, für die

Infrastruktur und die Konzentrierung

der Therapien in das Alte Badehaus

4,1 Millionen und für das „Face-Lif-

ting“ des Landeskurheimes 3,2 Millio-

nen aufgewendet werden. Baubeginn

soll im Jahr 2007 sein, die Fertigstel-

lung ist für 2008 vorgesehen. Die

Bauarbeiten sollen so durchgeführt

werden, dass die Beeinträchtigung der

Kurgäste möglichst gering bleibt.

Das Kurheim der Eisenbahner wird

von der Thermenholding angekauft

und weitergeführt, wobei die Versi-

cherungsanstalt der Eisenbahner eine

entsprechende Zuweisung von Patien-

ten garantiert hat. 

Thema: Initiative 

„Gesunde Gemeinde“

Für das kommende Jahr ist die Ein-

richtung von Jogging- und Walking-

Routen vorgesehen. Die Firma „run-

nersfun“, die bereits in Bad Ischl und

im Salzkammergut ähnliche Projekte

verwirklicht hat, wird auf bestehenden

Wegen neue Tafeln anbringen und ei-

gene Streckenkarten auflegen. Das

Projekt soll gemeinsam mit der Ther-

menholding und dem Tourismusver-

band verwirklicht werden, die Kosten

sind mit 13.750 Euro veranschlagt,

wobei 10.000 Euro gutgeschrieben

werden, wenn die Firma runnersfun

die Vermarktung erhält.

Es sind fünf Strecken vorgesehen: die

„Waldandacht-Runde“ mit 8,8 Kilome-

tern, die „Mühlgruber-Runde“ mit 2,5

Kilometern, die „Zollnergut-Runde“

mit 2,9, die „Lange Runde“ mit 6,2

und die „Lamplhuber-Runde“ als Jog-

ging-Kurs mit 4,9 Kilometern.

Thema: Durchfahrts-Verkehr 

am Hilgergrund

Die Verkehrsprobleme,  bei der Er-

richtung der geplanten Wohneinhei-

ten im Bereich Holznerweg sind uns

bekannt und sie sollen auch gelöst

werden. Die Ausfahrt vom „Hilger-

grund“ zur B 122, die sicherlich pro-

blematisch ist, ist erst nach Verkauf

der Bahntrasse mit 23.628 Quadrat-

metern möglich, wofür die ÖBB der-

zeit 172.000 Euro verlangen, eine

Summe, die zu hoch ist. Dazu kom-

men die Kosten, die durch die Abtra-

gung der Gleisanlagen anlaufen. Im

übrigen ist derzeit gemeinsam mit

dem Land Oberösterreich eine Studie

im Entstehen, mit der sowohl die Aus-

fahrten aus dem Hilgergrund, der

Heinrichsiedlung, dem Holznerweg

und der Guntherstraße  entschärft

werden sollen. Ein Emissionsgutach-

ten ist bereits vorhanden,Gespräche

mit den Anrainern sind vorgesehen.

Für die zunächst entstehenden 25

Wohneinheiten ist die Ausfahrt der-

zeit noch über den bestehenden

„Holznerweg“ möglich, bis das Bahn-

hofsareal umgestaltet wird.

Die im Bereich Hilgergrund zweifel-

los fehlenden Parkplätze müssten

durch die Wohnungsgesellschaft er-

richtet werden. Die Errichtung aller

weiteren Wohnungseinheiten ist

nicht vor 2010 vorgesehen, bis dahin

müssen auch die entsprechenden

Verkehrslösungen vorliegen.

Thema: Ball der 

Oberösterreicher in Wien

Am 20. Jänner 2007 findet der all-

jährliche „Ball der Oberöstereicher“

in Wien statt. 3000 Personen aus der

Umgebung sollen daran teilnehmen,

für Bad Hall ist der Einsatz von drei

Bussen vorgesehen. Der Eintritt be-

trägt im Vorverkauf (bitte Meldung

im Sekretariat) 25 Euro, an der

Abendkasse 30 Euro, Studenten und

Präsenzdiener zahlen 16 Euro. Von

Bad Hall nehmen das Prinzenpaar

des BHCC und der Spielmannszug

als Akteure teil. Als Kleidung ist

Tracht, Uniform oder Abendkleidung

vorgesehen. Die Kosten für die Busse

übernimmt die Stadt.
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Bereit für 2007
Unsere neue Regionsbro-
schüre ist zeitgerecht vor
den diversen Herbstmes-
sen und Veranstaltungen
fertig gestellt worden. Dar-
in wird im Einleitungsteil

unsere Region mit schönen

Bildwelten dargestellt, un-

ter dem Motto: Ein Bild

sagt mehr als 1.000 Worte. 

Weiters findet der poten-

tielle Kunde alle unsere Be-
herbergungsbetriebe in der
Region. Von diesem Werbe-
mittel setzen wir jährlich
ca. 25.000 Stück ein, um
Gäste für unsere Region zu

gewinnen. Nach dem, doch
im Vergleich zur Landes-
gartenschau 2005, schwie-
rigen Sommer erwarten wir
2007 eine bessere Nachfra-
ge.

Tag des Sports

Mitten im Geschehen wa-
ren wir gemeinsam mit den
Tassilo Kurbetrieben beim
Tag des Sports in Wien.
Über 250.000 Besucher
strömten bei strahlendem
Wetter auf den Wiener Hel-
denplatz,  als einziges
Bundesland war Oberöster-
reich mit all seinen touristi-
schen Angeboten vertreten. 

Gemeinsam mit den Kolle-
gen aus Bad Ischl, Bad
Schallerbach, Bad Zell,
Schärding und Bad Leon-

felden haben wir auf einem
großen Stand die Ober-
österreichischen Gesund-
heitsangebote präsentiert.
Natürlich war der Schwer-
punkt Bad Halls unser Au-
genangebot, wobei interes-
sierte Gäste die Lipid Be-
sprühung vor Ort auspro-
bieren konnten. 

Mit dabei war auch der Vor-
stand vom Oö Tourismus
Mag. Karl Pramendorfer,
am Bild erkennbar mit
Christian Schilcher vom

Thema Gesundheit, Heinz
Tischler von den Barmher-
zigen Brüdern in Schär-

ding und Tourismusdirek-
tor Lederer vor dem großen
Infostand.

Neujahrskonzert

Es ist uns wieder gelungen,
ein Neujahrskonzert am 1.
Jänner 2007 zu organisie-
ren. Das Kurorchester Bad
Hall wird unter der Leitung
von Kplm. Ulrich Steskal
ein abwechslungsreiches
Programm bieten. Beginn

ist um 15:00 im Gästezen-

trum, Karten im Vorver-

kauf erhält man im Touris-

musverband (07258/

72000) ermäßigt im Vor-

verkauf um 7 8,–.

Gerhard Lederer

Stammgäste-Ehrung
am Donnerstag, dem 21. September

Silberne Treuenadel

Franz Affenzeller 22. Aufenthalt
Freistadt Gasthof Heinz

Oscar für das Tassilo Hotel
Das Herzog Tassilo Kurhotel, nunmehr „Tassilo Hotel”
freut sich, auch heuer wie schon im Vorjahr, als „Austria’s
leading spa resort”  mit dem „World Travel Award” ausge-
zeichnet worden zu sein. Dieser „Oscar der Hotellerie”
wird von einer internationalen Jury von mehr als 290.000
Reisebüros und Touristikern aus mehr als 200 Ländern
der Welt vergeben.
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Bad Hall hat die höchste Kaufkraft im Bezirk

Christian Kutsam, Franz Penz und Hans Grasl.
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Zu einem Handels-
brunch des Bezirkes

Steyr Land hatte die Wirt-
schaftskammer Oberöster-
reich nach Bad Hall einge-
laden. Als zentrales Thema
des Handels in der Region
bezeichnete Franz Penz,
Obmann der Sparte Han-
del, in einem Pressege-
spräch den Stopp des un-
kontrollierten Verkaufsflä-
chenzuwachses „auf der
grünen Wiese“. 

Obwohl die neue Raumord-
nung, die seit dem vergan-
genen Jahr in Gültigkeit ist
der ungezügelten Geneh-
migung von Verkaufsflä-

chen zum Teil Einhalt ge-
boten hat, besteht für den
örtlichen  Handel aber auch
für die Kommunen nach
wie vor die Gefahr der Verö-
dung der Ortskerne.

Franz Penz führte als Bei-
spiel die Umwidmung ei-
nes 15.000 Quadratmeter
großen Areals an der B 122
unmittelbar an der Ge-
meindegrenze nach Bad
Hall durch die Gemeinde
Adlwang an, wobei das
Ortszentrum von Adlwang
und damit die Einkaufs-
möglichkeit für die Bürger
mehr als fünf Kilometer
von diesem Areal und so- mit gleich weit wie der

Stadtkern von Bad Hall ent-
fernt ist.

Der Bad Haller Bürgermei-
ster Hans Grasl sieht in die-
ser Konstellation ein Pro-
blem für den Bad Haller
Handel: „Bad Hall ist die
kaufkraftstärkste Gemein-
de im Bezirk Steyr Land
und wir haben in unserer
unmittelbaren Region rund
200.000 Kunden für unse-
re Betriebe. Ich habe nichts
dagegen, dass auf dem Are-
al Baumärkte, Autohäuser
oder ähnliche Betriebe an-
gesiedelt werden, eine Flä-
che für Lebensmittel, Klei-
dung oder Ähnliches ist
einfach unsinnig, weil die
Adlwanger schon jetzt nach
Bad Hall kommen, das ge-
nau so weit für sie entfernt
ist, wie das geplante Ein-
kaufszentrum.

„Die Bad Haller Betriebe
und die Arbeitsplätze müs-
sen erhalten werden“, so
Grasl. Boykottiert sieht sich
Grasl zudem durch die

ÖBB, die die Verkaufsver-
handlungen des Bahnhofs-
areals, das zu eimem Ein-
kaufszentrum umgewan-
delt werden soll, bisher
boykottiert.

„Wir haben bereits mit den
Bad Haller Betrieben Kon-
takt aufgenommen und vie-
le von ihnen würden sich
auf diesem Gebiet, das im
inneren Stadtbereich liegt,
mit einer Filiale niederlas-
sen. Leider reagieren die
ÖBB in keiner Weise auf
unser Bemühen, den Ver-
kauf endlich in Gang zu
bringen.“

Christian Kutsam, Initiator
der Veranstaltung zum
Thema: „Die Politik muss
entscheiden, ob Ortskerne
intakt bleiben sollen. Wir
haben in Österreich bereits
jetzt zu viele Große und da-
mit den Rekord von zwei
Quadratmeter Verkaufsflä-
chen pro Person im Gegen-
satz zu Deutschland, wo
nur 1,2 Quadratmeter ge-
zählt werden“.

Das Team des „Tassilo Hotels” freut sich, Gertrud Pfeffer-
korn (Senior-Chefin Hotel Pfefferkorn/Lech am Arlberg)
bereits zum 35. Mal in Bad Hall begrüßen zu können.

Gleichzeitig feierte Gertrud Pfefferkorn während ihres
Aufenthaltes Ihren 89. Geburtstag. Foto: Tassilo-Kurbetriebe

Treuer Kurgast
aus Lech am Arlberg
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Der Tod hat nicht das letzte

Wort. Die Dunkelheit des

Todes wird durchbrochen

vom hellen Schein der

Grablichter. Diese Hoff-

nung macht den Ort der To-

ten zu einem wahren Frie-

denshof. Von ihm geht

auch im Nebelschleier des

verblassenden Jahres Kraft

und Trost aus: Ein Ort des

Friedens, der an die retten-

de Verheißung Gottes er-

innert 

glaubt PAWÜ

Allerheiligen – Allerseelen
Hoffnungszeichen

MÖBEL

Tischlerei und 
Einrichtungsfachgeschäft
Bad Hall (gegenüber Stadttheater)

Tel. 0 72 58 / 26 04

Foto: M. Plaimer

Die letzte Deponie
Heute sind die Toten eingeparkt wie Luxuslimousinen:

Schwarz und bombastisch. Steinerne Monstren wer-
den angeschleppt und Steinbarrieren errichtet: Protzige
Materialschlachtfelder.

Was kommt nach dem Tod?
was kommt nach dem tod?

nach dem tod
kommen die rechnungen
für sarg begräbnis und grab

was kommt nach dem tod?
nach dem tod
kommen die
wohnungssuchenden und
fragen ob die wohnung
erhältlich ist

was kommt nach dem tod?
nach dem tod?
kommen die
grabsteingeschäfte und
bewerben sich um den auftrag

was kommt nach dem tod?
nach dem tod
kommt die
lebensversicherung
und zahlt die
versicherungssumme

was kommt nach dem tod?
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Sägegeräusche im Schlafzimmer
Wenn Schnarchen zum Problemfall wird

von Dr. Michael Moser

Dr. Michael Moser: Schnar-
chen kann viele Ursachen
haben.

Schnarchen wird derzeit
zwar nicht als Krankheit

gesehen, die ungeliebten
Sägegeräusche im Schlaf-
zimmer können jedoch für
die Umwelt unerträglich
und zwischenmenschlich
zum Problem werden:

40 Prozent der Männer und
30 Prozent der Frauen über
40 Jahren sind von diesem
Problem betroffen. Bei den
über 60ig Jährigen erhöht
sich der Prozentsatz bei den
Männern auf 60 und bei
den Frauen auf 40 Prozent.

Wie entsteht Schnarchen?

Durch eine Zunahme des
negativen Ansaugdruckes
im Rachen – und Schlund-
bereich kommt es zu einer
Erhöhung der Strömungs-
geschwindigkeit der Atem-
luft und dadurch zu Turbu-
lenzen, welche wiederum
Vibrationen am Gaumense-
gel und am Zungengrund
im Sinne des typischen
Schnarchgeräusches verur-
sachen.

Schnarchbegünstigende
Faktoren sind eine behin-
derte Atmung im Nasen -

oder Nasen-Rachenraum,
Übergewicht, abendlicher
Alkoholgenuss, Schlafmittel
sowie Kieferprobleme.

Mögliche Therapien

Diagnostisch sollte eine ein-
gehende HNO-fachärztliche
Untersuchung mit einer
ausführlichen Beratung
über das weitere Vorgehen
erfolgen:

Eine vielversprechende
neue Therapie ist die soge-
nannte „Multi-level-Thera-
pie“, wo man alle drei „Eta-
gen“ nämlich Nase, Rachen-
raum und Zungengrund,
welche an der Schnarchent-
stehung beteiligt sind, be-
rücksichtigt.

Im Speziellen beinhaltet
dies die chirurgische oder
Lasertherapie der Nase so-
wie die Radiofrequenzthera-
pie des Gaumensegels
und/oder des Zungengrun-
des.

Treten zu den lästigen
Schnarchgeräuschen zu-
sätzlich Atempausen von
langer Dauer (über 10 Se-
kunden) hinzu, spricht man

von einem „Schlafapnoe-
syndrom“.

Diese Krankheit betrifft ca.
5 % der Erwachsenen, wo-
bei Männer 8 x häufiger als
Frauen betroffen sind. Ein
„Schlafapnoeiker“ leidet an
ausgeprägter Tagesmüdig-
keit, Kopfschmerzen, Lei-
stungsminderung im Sinne
von Konzentrations- und
Gedächtnisstörungen, De-
pressionen.

Wesentlich ist eine ausführ-
liche HNO-fachärztliche
Untersuchung sowie eine
Schlaflaboruntersuchung.

Therapeutisch gibt es zwei
Behandlungsmöglichkei-
ten: einerseits die soge-
nannte CPAP-Therapie (Be-
atmungsmaske), welche die
Atemwege von innen
„schient“ und auf Dauer
durchgeführt werden muss. 

Als 2. Säule hat sich in den
letzten Jahren die „Multi-le-
vel-Chirurgie“ etabliert, mit
der Intention, einerseits
ausreichend Platz zu schaf-
fen, damit die Atemwege
nicht mehr vollständig kol-
labieren können und ande-

rerseits die Nasenatmung
zu normalisieren und da-
mit den negativen Ansaug-
druck hinter der Nase, wel-
cher die Kollapsibilität be-
günstigt, zu reduzieren.

Für eine individuelle Bera-
tung zu allen Problemen
im Hals-Nasen-Ohrenbe-
reich stehe ich Ihnen gerne
in meiner Wahlarztordina-
tion am Hauptplatz in Bad
Hall zur Verfügung: 

Die Ordinationszeiten sind
Di 14.30 – 17.00 Uhr und
Fr 16.00 – 18.00 Uhr und
nach telefonischer Verein-
barung: 07258/29221.
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Recht und Rat
Weihnachtseinkäufe – worauf sollten Sie achten?

Von Dr. Edmund Pointinger

Dr. Pointinger: Garantie und Gewährleistung sind nicht
dasselbe. Foto: Schreglmann

Jetzt beginnt die Zeit der
hektischen Einkäufe für

das friedvolle Fest – und
beim Sommerurlaub funk-
tioniert z.B. die teure Ka-
mera nicht mehr.

Garantie oder
Gewährleistung

Beide Ansprüche werden
oft verwechselt oder für
gleich gehalten, obwohl sie
völlig verschieden sind.

Bei der Garantie verspricht
der Verkäufer dem Kunden
die Mangelfreiheit des Er-
zeugnisses für eine be-
stimmte Zeit.  Klemmt da-
her bei der Kamera das Ob-
jektiv, muss der Verkäufer
den Mangel innerhalb der
Garantiezeit beheben. Es
empfiehlt sich daher die

Garantiebestimmungen
aufmerksam zu lesen, da
sie ein Entgegenkommen
des Verkäufers darstellen.

Dagegen ist die Gewährlei-
stung die gesetzlich ange-
ordnete Haftung für Män-
gel, welche zum Zeitpunkt
des Kaufes vorhanden wa-
ren. Tritt der Mangel erst
später ein, so muss z.B. das
Klemmen des Objektivs
nicht behoben werden.
Aber – das Gesetz hilft in-
sofern als es die Mangelhaf-
tigkeit zum Zeitpunkt des
Kaufes annimmt, wenn
diese innerhalb von 6 Mo-
naten eintritt. Außerhalb
dieser Frist muss jedoch
der Käufer den Beweis er-
bringen, dass der Mangel

bereits vorher vorhanden
war. Zu beachten ist
weiters, dass im Gewährlei-
stungsrecht verschiedene
Fristen (2 bzw. 3 Jahre) zur
gerichtlichen Anrufung
gelten.

Empfohlen wird daher

beim ersten Auftreten

irgendwelcher Mängel eine

Meldung an den Verkäufer

mit schriftlicher Dokumen-

tation.

„Hello Dolly” – ein Abend für Musical-Liebhaber
Während Musicals in

unseren Tagen
hauptsächlich in teuren
Großproduktionen zu se-
hen sind, werden  sie in
kleineren Häusern eher
stiefmütterlich behandelt,
was vermutlich daran liegt,
dass gute Musical-Darstel-
ler selten sind. Dass dies
keineswegs der Fall sein
muss, beweisen seit Jahren
die Musical-Festspiele im
Stadttheater Bad Hall, wo
heuer Jerry Hermans „Hel-
lo Dolly“ am Programm
steht. 

Unter der Intendanz von
Karl Michael Ebner bewei-

sen Thomas Kerbl als musi-
kalischer Leiter, Sarah Da-
vis als Choreografin, Ma-
rion Bachinger als Ausstat-
terin und Ingo Kelp als
Lichtdesigner unter der
straffen und einfallsreichen
Regie von Karl M. Sibelius,
dass  „Hello Dolly“ als köst-
liches farbenfrohes und
turbulentes Stück unbe-
dingt einen Besuch wert ist. 

Und wenn der weltbe-
rühmte Titelsong „Hello
Dolly“ erklingt, steht fest,
dass das Stadttheater Bad
Hall einmal mehr seine
Meriten als Musicalbühne
erworben hat.

Turbulenzen in New York.
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Delegation des „Rings der Schmiedestädte” in Stia

Die Bürgermeister der europäischen Schmiedestädte trafen
sich in Italien. Foto: privat

Eingeladen von der
Stadt Stia (Casentino

Italien) tagte der „Ring der
Europäischen Schmiede-
städte”. Bad Hall und
Ybbsitz gehören zu diesem
Ring, der sich rund um das
Schmiedehandwerk viele
Ziele gesetzt hat. Gemein-
sam mit den Vertretern aus
Ybbsitz, unter denen sich
der Ring-Präsident und
Bürgermeister aus Ybbsitz,
Josef Hofmacher befand,
fuhren der Bürgermeister
aus Bad Hall, Johann Grasl
mit Gattin, Fachbeirat Wil-
helm Bernauer und Veran-
staltungsmanager Hans
Peter Holnsteiner, der bei
der letzten Sitzung zum
Kreativdirektor des Ringes
gewählt wurde, nach Stia.
Der goldene Boden der
Tradition ist die Wurzel für

eine erfolgreiche und zeit-
gemäße Zukunft der
Schmiedestädte. Die Ent-
wicklung touristischer An-
gebote und die Sicherung
ihrer Vermarktung ist eines
der Ziele, die sich der Ver-
ein „Ring der europäischen
Schmiedestädte” auf seine
Fahnen geschrieben hat.

Eine Tradition in der
Metallgestaltung und dem
Schmiedehandwerk müs-
sen die Mitglieder-Städte
aufweisen können. Eine
Voraussetzung, die neben
der Kupferstadt Stolberg
zur Zeit acht weitere euro-
päische Mitgliedsorte erfül-
len: In Österreich sind es

Bad Hall und Ybbsitz, in
Deutschland Stolberg, Kol-
bermoor Frisoythe bei Ol-
denburg und Olbernhau
sowie Mynamäki (Finn-
land), Stia (Italien), Gniew
(Polen) und Oude Ijsellst-
keek in den Niederlanden. 

Anlässlich des Treffens in
Italien wurde eine Partner-
schaft der EU-Städte Bad
Hall (A), Kolbermoor (D),
Minämäki (Finnland),
Oberlau (D), Oude IIssel-
streek (Niederlande) , Stia
(I) und Ybbsitz (A) in einer
feierlichen Zeremonie
unterzeichnet. Ein Partner-
schaftsschwur, Weiße Tau-
ben, Fahnenschwinger,
Trommler, Pfeiffer und
Fanfaren untermalten die
feierliche Zeremonie am
Hauptplatz in Stia.

Abriss beschlossen?

Am 31. Mai 1975 wurde das neue Kurmittelhaus zum 120-
Jahr-Jubiläum der Landeskuranstalten eröffnet. Zwei Jahre
nach dem 150-Jahr-Jubiläum soll es abgerissen werden.
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Parklauf der Volksschule

Im Rahmen der Aktion

„Bewegung und Sport”,

die im Schuljahr 2006/07

SchülerInnen, LehrerIn-

nen und Eltern zu mehr

körperlicher Aktivität moti-

vieren soll, sind vier beson-

dere „Aktiv-Tage” geplant. 

Der erste, am 13. Oktober,
stand unter dem Motto
„Schüler bewegen sich”.
Die Volksschule Bad Hall
startete aus diesem Anlass
einen Parklauf, an dem bei
schönem Herbstwetter ca.
280 Teilnehmer ihren Spaß
hatten.
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Zahlreiche Teilnehmer beim Erste-Hilfe-Kurs

Christa Obereder mit den 22 Teilnehmern des Erste Hilfe
Kurses. Foto: Rotes Kreuz

Mehr als 20 Interes-
sierte nutzten im

Oktober das Angebot des
Roten Kreuzes und nah-
men am Erste Hilfe Kurs in
Bad Hall teil. Unter ande-
rem wurden in dem 16
Stunden dauernden Kurs
lebensrettende Sofortmaß-
nahmen und der richtige
Umgang mit einem Defi-
brilator vermittelt. „Aber
auch Unfallverhütung stellt
einen wichtigen Bestandteil
des Lehrinhaltes dar,“ er-
klärt Kursleiterin Christa
Obereder.

Im Anschluss an den Erste-
Hilfe-Kurs beginnt Ende
Oktober ein Sanitätshilfe-
kurs. Dabei erhält man eine
perfekte Ausbildung in Er-
ster Hilfe bzw. Sanitätshilfe

und ist dann berechtigt im
Rettungs- und Kranken-
transportdienst als ehren-
amtlicher Mitarbeiter tätig
zu sein. In 100 Stunden
Theorie wird das notwendi-
ge Fachwissen in anschau-
licher und praxisnaher
Form vermittelt und in ei-
nem anschließenden 160
Stunden Praktikum, direkt
im Einsatz am Rettungswa-
gen, wird das Erlernte
Schritt für Schritt durch
praktische Anwendung mit
einem dafür geschulten
Praxisanleiter vertieft.

Beim Roten Kreuz Bad Hall
hofft man, dass einige Teil-
nehmer im Anschluss an
den Erste Hilfe Kurs auch
noch den Sanitätshilfekurs
besuchen. „Man kann nie

genug freiwillige Helfer
beim Roten Kreuz haben,
wir sind über jeden neuen
Mitarbeiter dankbar um die
steigenden Anforderungen
bewältigen zu können,“
sagt Ortsstellenleiter Dr.

Loos. Aber auch andere
Interessierte sind herzlich
willkommen und können
sich in den nächsten Tagen
noch beim Roten Kreuz un-
ter 07258/4224 informie-
ren bzw. anmelden.

Leben im Wald
Zu einem Fest für alle

wurde die Präsenta-
tion des Waldprojektes
der Volksschule Bad Hall
im Gästezentrum. Im
übervollen Haus erlebten
die Zuschauer das erfolg-
reiche Ende eines zwei-
jährigen Projektes, in des-
sen Rahmen die Schüler
zu allen Jahreszeiten und
mit allen Sinnen den Jah-
resablauf im Wald erleb-
ten. Die Direktorin Elfrie-
de Schalk sowie vor allem
ihre Kolleginnen Ilse Kick-
inger, Johanna Brand-
stätter und alle Lehrkräfte
hatten gemeinsam mit
der Waldpädagogin Brigit-
te Riesenhuber ein ab-

wechslungsreiches, musi-
kalisch vielfältiges Pro-
gramm, das die Arbeit am
„ProjektWald“ dokumen-
tierte. 

Bilder aus dem Jahresab-
lauf im Wald, ein Film
über den Lebenskreislauf
eines Baumes und eine
Zeichenausstellung führ-
ten den Besuchern aber
auch den Kindern das
Grundthema „Nachhaltig-
keit im Wald“ neuerdings
vor Augen. Die Jäger so-
wie die Jagdhornbläser
und eine reichhaltige
Schau zum Thema Wald
ergänzten einen instrukti-
ven Nachmittag.

Elfriede Schalk (oben) konnte sich über ein volles Haus
(unten) freuen. Fotos: Schreglmann
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Der BHCC weckt die Narren

Am 11. 11. um 11.11 Uhr startet der BHCC sein „Narren-
wecken” vor dem Rathaus. Fotos: BHCC

Gleichfalls am 11. 11. startet um 20.11 Uhr der „Krönungs-
ball” im Gästezentrum.

Neues BHCC-Verwaltungs-
zentrum wird eröffnet

Wo ist denn eigentlich die-
ses neue BHCC-Verwal-
tungszentrum, werden sich
jetzt viele fragen. Soviel sei
verraten, es befindet sich in
Bad Hall in der Linzer Stra-
ße. 

Die Eröffnung findet am 11.
11. 2006 um 9.30 Uhr statt.
Die Stadtkapelle Bad Hall
wird diese Zeremonie musi-
kalisch untermalen. 

Wenn Sie mehr wissen wol-
len, dann kommen Sie ein-
fach vorbei und schauen Sie
sich das an. Anschließend
marschieren alle gemein-
sam mit der Stadtkapelle
Bad Hall zum Hauptplatz,
wo dann um 11,11 Uhr das
Narrenwecken stattfinden
wird.

Narrenwecken am
Hauptplatz

Pünktlich am 11. 11. um 11,11
Uhr werden alle Narren die-
ser Welt aufgerufen, aus ih-
rem Sommerschlaf zu erwa-
chen und sich auf das närri-
sche Leben im nächsten Fa-
sching, der bekanntlich am
1. 1. 2007 beginnen wird,
vorzubereiten. Unterstützt
werden wird er dabei von
der Stadtkapelle Bad Hall. 

Sie werden an diesem Vor-
mittag die Jugendgarde mit
einem Gardemarsch beklat-
schen können, es werden
Ihnen die noch regierenden
und auch schon die neuen
Prinzenpaare vorgestellt.
Launige Prinzenreden sind
zu hören, und der Bürger-
meister von Bad Hall darf
für kurze Zeit wieder seine
Amtsgeschäfte überneh-
men. 

Der BHCC bietet ein Publi-
kumsspiel  mit einem
Glücksrad, bei dem die Gä-
ste an diesem Vormittag die
Möglichkeit haben, mit ei-
nem sehr geringen Kosten-
einsatz zu drehen und viele
schöne Preise zu gewinnen,
unter anderem auch Ein-
trittskarten für die BHCC-
Sitzungen.

Die Veranstaltung wird etwa
eine Stunde dauern und mit
einem Luftballonstart abge-
schlossen. 

Krönungsball des BHCC

Am Samstag, den 11. 11.
2006, um 20,11 Uhr findet

im Gästezentrum Bad Hall
der Krönungsball für den
Fasching 2006/2007 statt.
Dabei muss der BHCC sich
von den beiden Prinzenpaa-
ren des Jahres 2005/ 2006
nach einer tollen Regent-
schaft verabschieden.

Im Vordergrund dieses Krö-
nungsballs steht die Inthro-
nisation und Amtseinfüh-
rung der neuen Prinzenpaa-
re, die bereits vorgestellt
wurden.

Neben dem Gardemarsch
der BHCC-Prinzengarde
und dem Showtanz „Mam-
ma Mia” der BHCC-Show-

tanzgruppe bietet der
BHCC seinen Gästen viel
Musik mit  Programmchef
„Toni the one and only” Bar-
tak, der den ganzen Abend
musikalisch begleiten und
alle zum Tanzen anregen
wird.   

Der Eintritt beträgt 7 7,00
pro Person, Platzreservie-
rungen werden erbeten an
den Organisator des Krö-
nungsballes, Vizepräsident
Hermann Oberndorfer, Te-
lefon 0676/5480366. 

Wir laden alle Gäste aus nah
und fern herzlich ein, die-
sen Krönungsball zu besu-
chen und unseren neuen
Prinzenpaaren zu ihren In-
thronisationen die Ehre zu
erweisen.    

BHCC-Faschingssitzungen
Kartenvorverkauf

Der Kartenvorverkauf  für
die Faschingssitzungen
2007 (Freitag 16. bis
Dienstag 20. Februar)  be-
ginnt am Montag, den 13.
November 2006 im Bürger-
servicebüro der Stadtge-
meinde Bad Hall.

Ab 8,00 Uhr können Sie die
Karten persönlich abholen,
telefonische Bestellungen
werden aber grundsätzlich
erst ab 14,00 Uhr entgegen
genommen.

Reservierte Karten, die nicht
innerhalb zwei Wochen ab-
geholt werden, werden wie-
der für andere Interessen-
ten freigegeben. 

Wenn Sie gute Plätze ergat-
tern wollen, sind Sie gut be-
raten, sich am Montag, den
13.11.2006 rechtzeitig anzu-
stellen.
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Die Ausfahrt zur B122 vom
„Hilgergrund” wurde zum Problem

Die Familie Gerhard Poschinger sorgt sich um die Zufahrt
zum „Hilgergrund”. Foto: Schreglmann

Sorgen um die Lebens-
qualität der rund 110 Er-

wachsenen und 50 Kinder
in der Siedlung „Am Hil-
gergrund“ in Bad Hall
macht sich der 38-Jährige
Ingenieur Gerhard Po-
schinger mit seiner Fami-
lie.

Grund dafür ist die Pla-
nung von insgesamt rund
100 Wohnungen, die süd-
lich der Siedlung in den
nächsten Jahren gebaut
werden sollen. „Zunächst
werden 25 Wohnungen auf
dem Areal „Holznersied-
lung“ errichtet, die von dort
in Richtung Bahnhof ihre
Zufahrt zur B 122 haben“
so Poschinger:  „Aber in
den nächsten Jahren sollen
noch weitere knapp 60
Wohnungen errichtet wer-
den, die dann durch unsere

Siedlung zur B 122 fahren,
zu der wir zur Zeit nur eine
beinahe kriminelle Zufahrt
haben“.

In der Siedlung „Am Hil-
gergrund“ wohnen derzeit
111 Erwachsene und 50 Kin-
der und bereits jetzt sind
nicht genügend Parkplätze

vorhanden und die Zufahrt-
straße ist so schmal, dass
kaum zwei PKW  aneinan-
der vorbei kommen. 

Der Bad Haller Bürgermei-
ster Hans Grasl meint zur
Situation, dass die Errich-
tung von Parkplätzen Sache
der Wohnungsgesellschaft

„Familie“ sei. Die Zufahrt
zur Siedlung von der B 122
könne, so Grasl,  so lange
nicht saniert werden, als
die Verkaufsverhandlungen
über die Bahntrasse mit
den ÖBB nicht abgeschlos-
sen sind, wobei derzeit die
ÖBB keinerlei Eile zeigen.
Seit Errichtung der Sied-
lung „Am Hilgergrund“
wird die Zufahrtsstraße von
den Gleisen der Bahntrasse
Bad Hall-Rohr gekreuzt.

Im übrigen verweist Grasl
auf eine gemeinsame Stu-
die der Stadt mit dem Land
Oberösterreich, wonach
eine Generallösung aller
Zufahrten zur B 122 gefun-
den werden soll und im
übrigen sei, so Grasl vor
dem Jahr 2010 nicht mit
dem Bau der zusätzlichen
Wohnungen zu rechnen.

Promotion
Ihre Promotion zum

Doktor der Medizin
feierte Birgit Arbacher-Stö-
ger. 

Sie besuchte die Volks-
schule Bad Hall, maturier-
te 1997 am Bundesreal-
gymnasium Steyr, studier-
te von 1997 bis 1998 Phar-
mazie und absolvierte an-
schließend ihr Medizinstu-
dium.

Hohe Auszeichnung 
für Auslands-Bad Haller
Dem am 26. Juni

1940 geborenen und
im Jahr 1965 nach Kana-
da ausgewanderten Man-
fred Petz wurde im Rah-
men eines Festaktes in
Toronto vom österreichi-
schen Konsul das „Golde-
ne Verdienstzeichen der

Republik Österreich“ für

seine Verdienste um die

kulturelle und insbeson-

dere musikalische Be-

kanntmachung und Ver-

tretung Österreichs in Ka-

nada während der letzten

Jahrzehnte verliehen. 
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Erfolg für „Max der Regenbogenritter”

Ritterspiel im Stadttheater. Foto: privat

Ein Highlight im Kalen-
der der Jungmusiker

der Stadtkapelle Bad Hall
war die Aufführung des
Musicals „Max der Regen-
bogenritter“ am 24. Sep-
tember im Stadttheater Bad
Hall.

Begeistert war das Publi-
kum über das Resultat, das
in einer Woche am Jung-
musikerlager in Alten-
markt erarbeitet wurde.
Überrascht zeigten sich vie-

le Besucher, als sie vom Zu-
seher zum Mitwirkenden
wurden.

Wesentliche Teile der Publi-
kumshilfe waren das
Schreiben einer neuen
Hymne, den Musikern die
Instrumente zu erklären
und durch die selbst geba-
stelten Rasseln der Jung-
musiker das Schlagzeug zu
ersetzen.

Für diese Unterstützung
bedankte sich König Maxi-

milian bei einigen Kindern,
indem er sie zum Ritter
Musikus und zum Burg-
fräulein Musika schlug.

Auch das Jungmusiker-
team der Stadtkapelle Bad
Hall ist stolz auf die Lei-
stung ihrer Jungmusiker!

Gemeinsame Feier der Ehejubilare
Am 7. September fand

die gemeinsame Feier
der Ehejubilare in der Pfar-
re Bad Hall statt. 

Der feierliche Gottesdienst
wurde vom Kirchenchor
und der Bläsergruppe Hil-
bern mitgestaltet.

Anschließend lud der Öf-
fentlichkeitsausschuss der
Pfarre zu einem gemüt-
lichen Beisammensein im

Pfarrsaal ein. P. Ambros

übermittelte den Jubelpaa-

ren Glückwünsche der

Pfarre. Der Pfarrgemeinde-

rat überreichte Blumen-

sträuße und eine Urkunde.

Eiserne Hochzeit
Maria und Johann Gökler
Maria und Michael Theiss

Diamantene Hochzeit
Johanna u. Erich Pürstinger
Anna u. Josef Stuhan

Goldene Hochzeit
Theresia u. Alois Landerl
Elisabeth u. Johann Kiesler
Seraphine u. Friedrich Eckhard
Elfriede u. Franz Krottenthaler
Frieda u. Franz Füreder
Paula u. Alois Görg
Margareta u. Wilhelm Mitter-
maier
Maria u. Franz Pöchinger
Maria u. Fritz Steinmaurer
Theresia u. Johann Enzinger
Margarethe u. Günter Grell
Johanna u. Franz Ober
Luise u. Franz Hager

Hilda und Alfred Hieslmair

Silberne Hochzeit
Hedwig u. Rudolf Huemer
Maria u. Gerhard Franz
Roswitha u. Alois Bitzinger
Helga u. Johann Huber
Maria u. Johann Weigerstorfer
Doris u. Manfred Hofer
Hermine u. Gerhard Mandl
Elfriede u. Harald Schöndorfer
Helga u. Wolfgang Terschl
Theresia u. Manfred Friesen-
bichler
Ursula u. Rudolf Mandorfer
Marianne u. Walter Lindinger

Herbstwallfahrt

Natur und Andacht vereinten sich zu einer stimmungsvol-
len Wanderung. Foto: privat

Jedes Jahr im September
treffen sich die Mitglieder

der Katholischen Frauenbe-
wegung des Dekanates
Kremsmünster zu einer
Wallfahrt.

Heuer war Bad Hall dazu
eingeladen und am
Samstag, dem 23. Septem-
ber trafen sich mehr als 150
Frauen zu dieser Wallfahrt.

Bei herrlichem Sonnen-
schein gingen sie vom
Großparkplatz zum Kir-
chengarten im Kurpark, wo

eine stimmungsvolle An-
dacht gehalten wurde.

Betend und singend ging es
weiter zur Stadtpfarrkirche.
Dort gestaltete KSR P. Josef
Stelzer, Dekanatsseelsorger
und Pfarrer in Neuhofen an
der Krems mit den Frauen
eine sehr feierliche Messe
zum Thema „Wende dein
Gesicht der Sonne zu“ – am
Beispiel der Sonnenblume.

Zum Abschluss gab es noch
ein gemütliches Beisam-
mensein im Gasthof Mitter.
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Ehejubilare

Diamantene Hochzeit feierten Josef und Anna Stuhan. 50 Jahre sind Franz und Aloisia Hager verheiratet.
Die drei Bürgermeister überbrachten die Glückwünsche der Stadt und des Landes Oberösterreich.

Fest der Biere Ehrung für Lehrlinge
Zum ersten, aber sicher

nicht zum letzten Mal
wurde in Bad Hall das Fest
der Biere von der Stadtka-
pelle veranstaltet. Obwohl
sich die Anzahl der Besu-
cher in Grenzen hielt, wa-
ren die Bierverkoster von
der ersten bis zur letzten
Minute hellauf begeistert.
Sei es von den wohl-
schmeckenden „Gersten-
säften“, von denen 12 ver-
schiedene zur Auswahl
standen, der gemütlichen
Atmosphäre oder der stim-

mungsvollen Musik der
Gruppe „Pro Solisty“.

Beim Maßkrugstemmen
stellten sich sowohl Mann
als auch Frau unter Beweis
und verblüfften so man-
chen Zuseher. 

So wurde bis in die frühen
Morgenstunden gekostet,
gesungen, gestemmt, ge-
tanzt, gelacht und gefeiert.
Die Stadtkapelle Bad Hall
lädt Sie daher schon jetzt
ein, wenn es wieder heißt:
„Die Krüge hoch! …“

Gottfried Kneifel, Präsident des Bundesrates, am Foto
links, überreicht Mag. Christian Kutsam die Urkunde zum
Top-Ausbildungsbetrieb für Lehrlinge. Bildmitte: Jenny
Hersch, Lehrling im 2. Ausbildungsjahr.

Kutsam hat sich seit vielen Jahren als verlässlicher Ausbil-
dungsbetrieb mit mehreren Standorten in Ober- und
Niederösterreich im Bereich Handel einen guten Namen
gemacht. Insgesamt haben in den Kutsam Modehäusern
schon 50 Lehrlinge eine fundierte Basis für ihre zukünfti-
ge berufliche Entwicklung erhalten.Große Koalition

Nur zwölf Tage nach der Nationalratswahl schaffte Franz Ehrenhuber, Obmann des „Forum Hall” eine große Koalition. Er
lud die Pensionistenorganisationen von Rot, Schwarz und Blau zu einem gemeinsamen Besuch des Museums ein. Der Er-
folg gab ihm recht. Fotos: Schreglmann
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Jahrtagsfeier bei der Nikolauskapelle
Die alljährliche Jahrtags-

feier bei der Nikolaus-
kapelle in Emsenhub findet
zum Gedenken an den
Neubau im Jahre 1987 statt.
Zu diesem kleinen Fest ka-
men viele Freunde, Nach-
barn und Adlwanger, die
froh sind, dass ein neues
Nikolausheiligtum besteht.
Denn die einstige Nikolaus-
kirche in der Ortschaft St.
Nikola wurde auf kaiser-
lichen Befehl 1792 abgetra-
gen. 
Wirklichen Festcharakter
vermittelte P. Nikolaus Za-

cherl, der den zur Kur be-
findlichen Pfarrer P. Georg
vertrat, durch seine herz-
lichen Worte. Er selbst stif-
tete vor neunzehn Jahren
die Holzstatue seines
Namenspatrons für die Ka-
pelle, denn die originale go-
tische Figur der einstigen
Kirche war schon längst
verschwunden. Nach der
Andacht gab es wie jedes
Jahr  beim „zur Kirche ge-
hörigen Bauernhof“  „Wim-
mer“ (lateinisch: „vidum“)
eine herzhafte Jause.  
Der traditionelle Laternen-

gang zum „Nikolaustag“
findet heuer am 6. Dezem-
ber statt. Um 19.30 Uhr ist
Treffpunkt bei der Pfarrkir-

che Adlwang und dann
geht es rund eine halbe
Stunde zum Nikolaushei-
ligtum.

Im Kreise der festlichen Nikolausgemeinde P. Nikolaus
Zacherl. Foto: Ulbrich

Erfolgreiche Nachwuchs-Fußballer

Die Adlwanger Meistermannschaft. Foto: privat

Am 1. Oktober fand im
Pasching Stadion, im

Zuge des Meisterschafts-
spieles Superfund Pasching
– ACR Altach, die Ehrung
der Oberösterreichischen
Fußballnachwuchsmeister
2005/2006 statt. Die Union
Adlwang stellte mit der U10
und U19, zwei Meister. Offi-
zielle Ehrungen vom Fuß-
ballverband gibt es aber erst
ab U11. Somit war Adlwang
mit der U19 vertreten, die

Meister in der Regionsliga

Ost wurde. Der eigene

Nachwuchs ist die wesentli-

che Basis für künftige Erfol-

ge und es ist richtig in die

Zukunft  zu investieren. 

Ein Großteil der heurigen

Kampfmannschaft besteht

aus Spielern der letztjähri-

gen U19, wie das Bild zeigt .

Im Nachwuchs stellt Adl-

wang drei Mannschaften al-

leine und es ist mit vier

Mannschaften in einer
Spielgemeinschaft beteiligt,
die  alle Top sind. Auf der

Homepage unter www.
union-adlwang.at. gibt es
weitere Informationen.

„Hallo Auto” mit dem ÖAMTC
Kinder laufen über die Straße und unterschätzen ein heran-
nahendes Auto. Es fehlt ihnen an Erfahrung und Wissen. Die
Aktion „Hallo Auto“ bereitet den Bremsweg, der aus Reak-
tions- und Anhalteweg zusammensetzt ist, kindgerecht und
verständlich auf. Die Kinder dürfen schätzen, wo das Auto
anhält. Diese Schätzstelle wird dann mit einem Verkehrsleit-
kegel markiert. Für die Kinder war das Ergebnis sehr ernüch-
ternd. Von 26 Schülern wären nur drei Kinder nicht überfah-
ren worden. Die Feuerwehrmänner sorgten für eine nasse
Fahrbahn, Schüler und Schülerinnen wissen jetzt, dass sich
der Bremsweg bei Regen fast verdoppelt.
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Aktive Schüler

Immer mehr Schüler
sind laut Statistik zu

dick. Dem soll die Aktion
„Schüler bewegen sich“
entgegenwirken.

Im heurigen Schuljahr gibt
es vier Aktionstage die un-
ter dem Motto „Bewegung
und Sport“ stehen. Ideen-
reich hat die Volksschule
Adlwang diesen ersten Ak-
tionstag gestaltet. Die erste

Klasse war im Wald. Hier
wurde Bewegung mit Sach-
kunde verbunden. Die vier-
te Klasse  durchstreifte im
sportlichen Tempo Teile
unseres Gemeindegebietes.
Die 2. und 3. Klasse stellte
im Ortskern das Bewe-
gungslied vor. Die Dritt-
klassler waren anschlie-
ßend als Heimatforscher
unterwegs.
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Erfolgreiche „Goldene
Samstagnächte”

Dank dem herrlichen
Wetter und der Mit-

wirkung des ORF gab es
Rekordbesuch bei den
heurigen Samstagnäch-
ten. Tausende besuchten
den traditionellen Kirtag
in Adlwang, der mit den
zahlreichen Marktstän-
den, dem Ausstellungsbe-
reich auf der Festwiese als
auch dem Vergnügungs-
park für ein buntes Trei-
ben sorgte. 
Die milde Witterung
schuf richtiges Gastgar-
tenwetter, das viele auch
nutzten. Somit herrschte
ausgezeichnete Jahr-
marktstimmung und es

waren auch die Aussteller
und Marktfieranten mit
den Geschäften durch-
wegs zufrieden. 
Nach den Wochenenden
sorgt dann wieder der ver-
lässliche Reinigungstrupp
für die notwendige Sau-
berkeit im Ortszentrum,
wobei es natürlich nach
stark besuchten Woche-
nenden sehr viel zu tun
gibt. 
Allen freiwilligen Hel-
fern, allen voran  Bauhof-
leiter Wilhelm Kolb, sei
für ihren Einsatz, der
frühmorgens beginnt,
sehr herzlich gedankt. 

Neuer Elan im Elternverein

Altobfrau Edda Diwald, Stellvertreterin Ingrid Dorfer, Ob-
frau Valerie Kuster. Foto: Privat

Volksbank Bad Hall, Firma
HOVA (Holzner Gerhard),
Firma ADEG Strasser Han-
nelore, Firma Ziermayr,

Bad Hall, KiKA Ansfelden
sowie den Adlwanger Bäk-
kern Bachl, Ganglbauer-
Dickbauer und Spernbauer.

Mit dem  Schuljahr
2006/07 vollzieht

sich ein Führungswechsel
im Elternverein der Volks-
schule Adlwang.

Nachdem Edda Diwald
nach vier Jahren Obfrauen-
schaft in den verdienten
Ruhestand tritt, stellen sich
die neu gewählten Obfrau-
en Valerie Kuster und de-
ren Stellvertreterin  Ingrid
Dorfer ihren neuen Aufga-
ben.

Mit Edda Diwald verab-
schieden sich auch Hanne-
lore Holzner, Greti Dietin-
ger, Conny Altmann, Heli
Holzinger und Kurt Platzer. 

Während ihrer Funktion
wurde unter anderem ein
vom Elternverein finanzier-

tes Klettergerüst im Schul-
garten install iert ,  das
Schulfest vom Pendlerpark-
platz erfolgreich in die
Schule verlegt,  beim Kin-
derfasching grandiose Ein-
lagen einstudiert, als auch
beste Zusammenarbeit mit
der Schulleitung gepflegt. 

Die ausgeschiedenen Mit-
glieder wünschen dem mo-
tivierten Vorstand weiter-
hin ein humorvolles, ein-
satzfreudiges Team, einen
guten Draht zu den Leh-
rern und viele Ideen für
den bevorstehenden Schul-
umbau. Der Elternverein
wurde von treuen Sponso-
ren unterstützt:  Raiffeisen-
bank Adlwang, Sparkasse
Bad Hall  (Hüpfburg),
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Tennis Vereinsmeisterschaft
Die Anfang September

ausgetragenen Ver-
einsmeisterschaften der
Sektion Tennis brachten fol-
gende Ergebnisse:

Herren Einzel
1. Bernhard Mandorfer

Damen Einzel
1. Sonja Kranzl

Herren Einzel B-Bewerb
1. Mag. Franz Hieslmayr

Senioren Herren Einzel
1. Helmut Holzinger

Herren Doppel
1. Patrick Redtenbacher /
Stefan Baldinger

Damen Doppel
1. Sonja Kranzl / Magret
Zeitlinger 

Nachwuchsbewerbe:

U-16 Einzel Bewerb
1. Patrick Redtenbacher

U-16Einzel B-Bewerb
1. Thomas Bachl 

Jugend bis 14 Jahre
1. Lukas Holzinger

Jugend bis 12 Jahre
1. Christian Bart

Jugend bis 10 Jahre
1. Claudia Bart

Die diesjährigen Vereins-

meisterschaften standen im

Zeichen der Jugend. Der 13-

jährige Patrick Redtenba-

cher erreichte heuer erst-

mals im Herren-Einzel das

Finale und musste sich dem

Titelverteidiger Bernhard

Mandorfer nur knapp ge-

schlagen geben. Im Doppel-

bewerb wurde er gemein-

sam mit seinem 16-jährigen

Partner Stefan Baldinger

Vereinsmeister. Die Sieger der Tennis-Meisterschaften. Foto: privat
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Ehrenring für Irmtraut Malli
Über Antrag von Eva

Maria Hütmeyer und
Franz Mayrhofer hat der
Gemeinderat in seiner Sit-
zung vom 14. Oktober 2005
einstimmig beschlossen,
den Ehrenring der Gemein-
de Pfarrkirchen an Direktor
Irmtraud Malli zu verlei-
hen.

Die feierliche Überrei-
chung fand am 12. Oktober
im Mühlgruber Bräu-
stüberl statt.

Bürgermeister Plaimer be-
grüßte zu dieser Feier die

Mitglieder des Gemeinde-
vorstandes und die Lehrer-
schaft sowie Landtagsabge-
ordnete Theresia Kiesl.

Der Bürgermeister wies in
seiner Laudatio auf den be-
ruflichen Werdegang und
das sehr erfolgreiche Wir-
ken der Diplompädagogin
für das Lehramt an Volks-
schulen hin, ganz be-
sonders jedoch auf ihren
großartigen persönlichen
Einsatz bei der General-
sanierung der Volksschule
Pfarrkirchen.

V.l.n.r.: Bürgermeister Herbert Plaimer, Ehrenringträgerin
Irmtraud Malli, Franz Mayrhofer, Alfred Jungwirth, There-
sia Kiesl. Foto: Gemeinde Pfarrkirchen

Nachbarschaftshilfe, Rufhilfe und Familienhilfe
In unserer Wohngemein-

de ist wirksame Nachbar-
schaftshilfe eine Verbesse-
rung der Lebensqualität.
Ich möchte Werbung ma-
chen für die kleinen Dien-
ste unseren Nachbarn, un-
seren Nächsten gegenüber,
wie das unser Herr Ge-
meindearzt wünscht. Das

Rote Kreuz bietet Hilfestel-
lungen zur Bewältigung
des Alltages an, unter ande-
rem die „Rufhilfe“: Auf
Knopfdruck am Armband
ist sofortiger Kontakt mit
Helfern möglich, oder die
„Mobilen Hospizdienste“,
welche eine einfühlsame
Begleitung von Schwer-

kranken anbieten. Die Cari-

tas bietet „Familienhilfe“

und Familienlangzeithilfe“,

das heißt Betreuung von

Kindern oder betagten An-

gehörigen, wenn eine wich-

tige Bezugsperson vorüber-

gehend (z.B. Mutter er-

krankt) ausfällt. 

Ich möchte anregen, einen

„Verein Nachbarschaftshil-

fe“ (im Rahmen der pfarr-

lichen Arbeit) zu gründen,

der neben Feuerwehr und

Rotem Kreuz den Men-

schen dient. 

Fragen an: Tel.-Nr. 07258/

3445, Ing. Johann Gruber.

Wir gratulieren …

… zur Goldenen Hochzeit Erna und Franz Mörtenhuber,
Wilhelm-Fein-Straße 26. Bürgermeister Herbert Plaimer
gratulierte namens der Gemeinde im Rahmen der Feier der
Jubelpaare am 17. September und überreichte das Ehrenge-
schenk des Landes Oberösterreich und Gutscheine der Ge-
meinde. Fotos: Gemeinde

… Theresia Rinnerberger, Schilfweg 12, zum 80.Geburts-
tag. Bürgermeister Herbert Plaimer und Franz Mayrhofer
gratulierten namens der Gemeinde und überreichten der
Jubilarin Blumen und Gutscheine.
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Märchenwanderung

In der 1. Schulwoche lud
Dir. Irmtraud Malli den

bekannten steirischen Mär-
chenerzähler Frederik
Frans Mellak zu einem Be-
such an der Volksschule
Pfarrkirchen ein.

An einem strahlend schö-
nen Herbsttag wanderten
alle Schüler mit dem Mär-
chenerzähler in den Wald
und lauschten den berüh-
renden, aber auch lustigen
Geschichten, die Frederik
Frans Mellak inmitten der

Waldlandschaft spannend
erzählte.  Es war ein Wech-
selspiel von Zeiten der Stil-
le und Erleben der Natur.

Der Märchenerzähler
untermalte seine Erzählun-
gen mit stimmungsvoller
Flötenmusik, die die ge-
heimnisvolle Atmosphäre
des Waldes unterstrich.

Märchen helfen Kindern,
seelisch ins Gleichgewicht
zu kommen, im Zuhören
finden die Kinder zur
Ruhe.

Gib Acht!

In der Volksschule soll Verkehrserziehung eine kritische
und verantwortungsbewusste Einstellung zum Straßenver-
kehr wecken.

Dies alles geschah in einer interessanten Verkehrserzie-
hungsstunde der 1. Klasse mit Inspektor Mayr und auch
das richtige Überqueren des neu errichteten Schutzweges
vor der Volksschule Pfarrkirchen wurde mit großem Eifer
trainiert. Foto: privat

MOSTHEURIGER Holznergut
Familie Ebner

Freitag, Samstag und Sonntag geöffnet
vom Zentrum in ca. 10 Minuten erreichbar

4540 Bad Hall, Holznerweg 4, Tel. 0 72 58 / 25 50
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Fest der Ehejubilare
Am 17. September wur-

de das Fest der Silber-

nen und Goldenen Jubel-

paare gemeinsam mit der

Pfarre und Gemeinde

Pfarrkirchen gefeiert.

Das kirchliche Fest wurde

von den Mitarbeitern und

dem Kirchenchor der Pfar-

re Pfarrkirchen sehr feier-

lich gestaltet und durch

eine Agape abgerundet.

Im Gemeindeamt Pfarrkir-

chen begrüßte Herr Bür-

germeister Herbert Plaimer

vier Silber, vier Goldene Ju-

belpaare und ein Diaman-

tenes Jubelpaar. 

Bei Sekt und kleinen
Snacks wurden Blumen

und ein Erinnerungsge-
schenk überreicht. 

Silber

Maria und Karl Hiesmayr-
Dorfer
Angela und Hans Herbert
Grolmusz
Renee Brigitta Erika und
Herbert Julius Sporner
Waltraud Martina und
Manfred Loibingdorfer

Gold
Margarethe und Ferdinand
Niedermayr
Erna Rosina und Franz
Mörtenhuber
Barbara und Franz Ober-
herber
Rosina und Walter Utz

Diamant
Katharina und Franz Voscak

Die „Silbernen” Jubilare.

Sie feierten die „Goldene”.

Das „Diamantene” Paar.

Spektakuläre
Kirchturmrenovierung

Diese beiden Arbeiter einer Osttiroler Spezialfirma restau-
rieren seit zwei Wochen die Fassade des Kirchturms in
Pfarrkirchen. Spektakulär ist die einzigartige motorisierte
Seiltechnik samt Sitz, die ebenso wie das vorderseitige
Schwebegerüst auf der Kirchturmspitze hängen. Die offen-
sichtlich schwindelfreien Arbeiter setzen die Passanten
täglich ins Staunen. Der Kostenaufwand für die neue Fas-
sade des Kirchturmes, die auch den Eingangsbereich um-
faßt, wird mit rund 60.000 Euro beziffert. Die Malerar-
beiten werden Ende dieser Woche abgeschlossen sein.

Fo
to

: H
üt

m
ey

er
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K r a n k e n t r a n s p o r t e
A u s f l u g s f a h r t e n
A-4540 Bad Hall, Mühlgruberstr. 1

TAXI Narbeshuber Tel. 0 72 58 /

2587

2. Gesundheitsforum
Samstag, 4. November, 13.00 – 18.00 Uhr

Mehrzweckhalle der Volksschule Pfarrkirchen

Für unsere Gesundheit

13.00 Uhr: Musik

Bürgermeister Herbert Plaimer;

Wohlfühlgemeinde Pfarr-

kirchen

Gesundheitsförderungs-

preis 2005

Aktuelles; Bildbericht

Gemeindearzt Dr. Karl Schoiswohl:

Jahresschwerpunktthema:

Ernährung

Sich bewegen bringt Segen

Rotes Kreuz 3 Minuten entscheiden; 

Kurzreferat von Lehrbeauf-

tragter Christa Obereder

14.00 Uhr Gesundheitsinfo: Tassilo-Kurbetriebe Bad Hall

14.30 Uhr Infostände mit Gratis Kostproben:

Apotheke Bad Hall; Bäuerinnen; Bauernmarkt

Bad Hall; Biobalance – Fachberatung; Caritas,

Isolde Mayr; GKS Monika Neudecker; Feuer-

wehr Pfarrkirchen; Ing. Johann Gruber; Her-

ba-Life, Margarete Gruber; Eva Hütmeyer;

Imkerverein; Kinderfreunde Pfarrkirchen;

Kindergarten Pfarrkirchen; Kinesiologie, Ur-

sula Rohatsch; Klausner-Aoyama Shiatsu –

Makrobiot. Nahrung; Kneipp Aktiv Club;

Leichter Leben, Liselotte Lechner; Natürliche

Nahrungsergänzung Herba Life, Martina Für-

eder; Tennisclub; OÖ. Zivilschutzverband,

Franz Mayrhofer; Pfarre Pfarrkirchen; Rotes

Kreuz Bad Hall; Verein Österr. Bowen-Pract.;

Volksbildungswerk; Werner Günter;

16.30 Uhr Verlosung und Preisverteilung

17.00 Uhr Feuerwehr Pfarrkirchen – Schauübung

1. Pfarrkirchner
Golftrophy 2006

Eigentlich war es vorerst
nur eine spontane Idee

von drei Feyreggern, die
eine eigene Golftrophy für
Pfarrkirchen ins Leben ru-
fen wollten. Mit viel Enga-
gement und Organisation-
stalent wurde das Turnier
für den 15. August am
Golfplatz Herzog Tassilo
ausgerichtet. Mit 26 Teil-
nehmern war die Spielbe-
teiligung zufrieden stel-
lend hoch. Durch das schö-
ne Sommerwetter zu Maria
Himmelfahrt herrschten
gute Spielbedingungen.
Außerdem war seitens des
Golfplatzrestaurants (Päch-
ter: Maria und Hermann
Oberndorfer) für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt.

20 Sponsoren hatten für
die besten Golfer tolle Prei-
se gestiftet  und hatten sich
auch selbst am Turnier be-
teiligt. Sieger der 1. Pfarr-
kirchner Golftrophy! Orts-
meister wurden Romana
Breinesberger und Hans-
Günther Narbeshuber.

Insgesamt gesehen war
diese Ortsveranstaltung
ein großer sportlicher, kuli-
narischer und gesellschaft-
licher Erfolg und soll daher
unbedingt im nächsten
Jahr fortgesetzt werden.

Sieger 
der ersten Trophy

Romana Breinesberger

Günther Narbeshuber
Fotos: privat

DIE

NUMMER 1
IN BAD HALL

WO

WERBUNG

WIRKT!
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Gemeindesporttag 2006

Die Mannschaft der Eduardshöhe feierte den Sieg. Foto: privat

Eine tolle Veranstaltung
war auch heuer wieder

der vom Fußballverein Bad
Hall organisierte Gemein-
desporttag der Gemeinden
Bad Hall und Pfarrkirchen
am Bad Haller Fußball-
platz.

50 Kinder duellierten sich
bereits am Vormittag in
verschiedenen Bewerben.
Am Ende erhielten alle Teil-
nehmerInnen Urkunden,
für die Sieger gab es Poka-
le.

11 Vereine, Firmen und
Straßenbewohner nahmen
am Nachmittag bei schön-
stem Wetter die verschiede-

nen Bewerbe in Angriff.
Angefeuert von mitge-
brachten Fans und Musi-
kern entwickelte sich ein
unterhaltsamer und lusti-
ger Nachmittag für alle Ak-
teure und Zuschauer.

Spannend wurde es ab-
schließend beim Promi-
wettbewerb zwischen Poli-
tikern und Verantwort-
lichen verschiedener Verei-
ne. 

Die Bürgermeister Hans
Grasl und Herbert Plaimer
konnten ihren Vorjahrssieg
nicht wiederholen und gra-
tulierten dem Siegerteam
Christine König (Pfarrgem-

einderat) und Günther
Obermeier (Fußballverein). 

Bei den Mannschaften
wiederholte die Eduardshö-
he mit „Kapitän“ Kurt Fel-
linger den Vorjahrssieg.
Die weiteren Plätze beleg-

ten Fanclub, Zorn, Kampf-
mannschaft Fußball, ÖTB
Youngster, ÖTB Oldies,
BHCC, Grillparzerstraße,
Fire-Fighters, Stockschüt-
zen und Junge Generation
Pfarrkirchen.

Erfolgreicher
Herbststart

Die Teamturner des
ÖTB TV Bad Hall sind

mit den Offenen Burgen-
ländischen Meisterschaften
am 1.  Oktober in die
Herbstsaison gestartet.

Der schwungvolle Wett-
kampf aus Trampolinsprin-
gen, Tempobodenbahn und
Gruppengymnastik ist ein
sehr publikumsattraktiver
Wettkampf. 

Die jungen Bad Haller be-
geisterten die Gäste und
das Kampfgericht mit sau-
beren Saltos am Boden,
Doppelsaltos über den
Sprungtisch und einer her-
vorragend dargebotenen
Bodengymnastik.

Tosender Applaus und gute
Wertungen waren der Lohn

dieses Wettkampfes und bei
der Siegerehrung freuten
sich nicht nur die Turner
und Turnerinnen, sondern
auch die Trainerinnen Stickl
Susanne und Martina Für-
eder über den souveränen 1.
Platz.

Erstmalig konnte der ÖTB
TV Bad Hall auch mit eige-
nen geprüften Kampfrichte-
rinnen aufwarten. Sie
glänzten mit einer hervor-
ragenden Kampfrichterlei-
stung. Auch auf diesem
Weg einen herzlichen Glück-
wunsch den neu geprüften
Damen Schneider Agnes,
Schneider Luisa, Fuchs Car-
men, Pramhas Petra, Zein-
wetter Denise, Suchy Ver-
onika und Martina Füreder.

Volleyball-Jugendtraining
Der Volleyballclub Raika

Bad Hall bietet heuer
wieder ein Training für Ju-
gendliche zwischen 10 und
16 Jahren an. Mit Spiel und
Spaß werden die Mädchen
und Burschen an Technik,
Regeln und Spielablauf der
beliebten Teamsportart Vol-
leyball herangeführt. Es
sind keine Vorkenntnisse
erforderlich, alle Interes-

sierten sind eingeladen zu
den Trainingszeiten in die
Halle zu kommen und mit-
zutrainieren.

Trainingszeiten:

Jugend weiblich
Montag, 17.30 – 19:00 Uhr

Jugend männlich
Dienstag, 17.00 - 18:30 Uhr

Ort: Turnsaal der Haupt-
schule Bad Hall.

21. Adventmarkt
2. und 3. Dezember

Erstmals wird der Advent-

markt in Pfarrkirchen

bereits am Samstag, 2. De-

zember 2006 am späten

Nachmittag beginnen. 

Sonntag, 3. Dezember:

10.00 bis 17.00 Uhr

Volksschüler wünschen

„Frohe Weihnachten“, Ba-

stelmarkt, Verkaufsbuchaus-
stellung in der Mehrzweck-
halle der Volksschule; div.
Weihnachtdekorationen,
Handarbeit und Basteleien,
Standerl der Pfarrkirchner
Vereine, usw …

Das genaue Programm wird
wieder mittels Postwurf be-
kannt gegeben.
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SparvereinsturnierDer ÖAV berichtet
Die Klettertage im Ennstal

fanden vom 8. – 10. Au-
gust statt. Stefan Ehrenhuber
betreute vier Jugendliche im
Klettern vom 5. Schwierig-
keitsgrad aufwärts. Das
Nachtlager wurde im Nixloch
aufgeschlagen, wo in Hänge-
matten genächtigt wurde.

Malies Angebrand und An-
dreas Obereder führten am
26./27. August vier Teilneh-
mer ins Karwendel. Start-
punkt war Allerheiligenhö-
fen bei Innsbruck, vorbei am
Rauschbrunnen zur Aspach-
hütte. Ab hier ging es teil-
weise ausgesetzt über Schro-
fengelände in vier Stunden
zur Scharte zwischen Kl. Sol-
stein (2526 m) und Hoher
Warte (2596 m). Von der
Scharte ging es in ausgesetz-
ter Kletterei mit tollen Tief-

blicken in die N-Wand zum
Gipfel. Auch der Übergang
zum Gr. Solstein (2540 m)
verlangte Trittsicherheit. In
dieser ausgesetzten Land-
schaft traf die Gruppe auf ein
neugieriges Steinbockrudel.
Am Sonntag wurde in leich-
ter Kletterei (2. Grad) die
Kuhlochspitze (2293 m) be-
zwungen.

Vom 9. bis 11. September
fand die „Weiberroas“ ins
Tote Gebirge statt. Von
Grundlsee ging es per Schiff
nach Gössl und von dort in
vier Stunden auf die Pührin-
gerhütte (1638 m). Bei traum-
haftem Herbstwetter führte
Mag. Christa Sommer die
sechs Teilnehmerinnen
zuerst in vier Stunden zum
Albert-Appel-Haus. Nach ei-
ner ausgiebigen Mittagsrast

ging es in noch einmal vier
Stunden zur Loserhütte. Der
letzte Tag brachte die Gruppe
auf den Loser (1838 m). Per
Bus ging es zurück nach
Grundlsee. Eine abschlie-

ßende Wanderung rund um
den See, mit einer entspre-
chenden Einkehr bei Kaffee
und Mehlspeisen, beendete
diese anstrengende, aber ein-
drucksvolle Tour.

Auch heuer waren wieder 14 Moarschaften am traditionellen
Turnier beteiligt. Den 1. Platz belegte die Moarschaft Lampl-
hub 4 vor SPV Stockheil 3 und SPV Siedlerhaus.

Am Foto (v. li) Obfrau Maria Strasser, Martin Wöckl, Otto
Lechner, Günther Ehrenhuber und Josef Adamsmair sen.

Der Sparverein Stock Heil bedankt sich bei allen Spendern
der Preise: Firma Terschl, Gasthaus Heinz, Volksbank Bad
Hall, Fleischhauerei Zellinger und Maria Strasser.
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Tolle Ehrung der Bad Haller Meistermannschaften

Die Trainer G. Obermeier (ganz links) und J. Schickmair
(ganz rechts) mit ihren Meisterkickern. Foto: privat

Im Rahmen des Bundesli-

gaspieles FC Superfund

Pasching : SCR Altach wur-

den am 1. Oktober alle Mei-

ster im OÖ. Fussball-Nach-

wuchs geehrt. Bad Hall war

vertreten durch die U11-

(Trainer Günter Ober-

meier) und die U13-Mann-

schaften (Trainer Pepi

Schickmair). 

Die Kapitäne Julian König

und Daniel Schickmair er-

hielten vom Präsidenten

des OÖ Fußballverbandes

Dr. Leo Windtner eine Ur-

kunde und einen Fußball

überreicht. Zu den Gratu-

lanten zählte auch der

ehem. Pasching und Rapid-

Coach Georg Zellhofer. Für

den Bad Haller Fußball-

nachwuchs war diese Eh-

rung vor 2500 Zuschauern

im Paschinger Waldstadion

ein besonderes Erlebnis.

Dritte Bad Haller 
Ortsmeisterschaft im Stockschießen

Am 23. September wurde
in der Stockschützen-

halle der UNION Bad Hall
die dritte Bad Haller Orts-
meisterschaft ausgetragen. 

14 Moarschaften nahmen
die Jagd auf den Ortsmeister
von 2004, den Hundever-
ein, auf und versuchten den
Wanderpokal an sich zu rei-
ßen.

Im Finale, für das sich die
ersten drei der jeweiligen
Vorrundengruppen  qualifi-
zierten, warteten bereits die
Titelverteidiger auf ihre
Gegner.

Gegen Ende wurde es noch
einmal richtig spannend,
denn der Turniersieg mus-
ste aufgrund der Quote be-
rechnet werden. Schließlich
konnte der punktegleiche
Fußballverein nicht mit der
dominierenden Quote des
Bad Haller Ortsmeisters
2006, dem Siedlerverein
Pfarrkirchen-Bad Hall und
Umgebung, mithalten.

Aufgrund des positiven
Feedbacks wird die Bad Hal-

ler Ortsmeisterschaft
höchstwahrscheinlich nicht
wie gehabt alle zwei Jahre
stattfinden, sondern jährlich
ausgetragen werden.

Weitere Möglichkeiten für
Stocksportinteressierte sind
der 11. November. (Straßen-
und Gassen-Turnier), der 25.
November  (Hobbyturnier)
und der 30. Dezember (Alt-
jahresturnier). Bei Interesse
bitte melden bei Franz Irkuf
(0676/7268190) oder Chri-
stian Sageder (0699/
81204739).

Die Siegerliste
1. Siedlerverein
2. Fußballer
3. Hundeverein
4. SPÖ
5. Stock Heil
6. Bachi’s Buam
7. Naturfreunde
8. Polizei
9. Wirtschaftsbund

10. Inklemens ferus
11. Fußballer Fan-Club
12. Stadtkapelle
13. BHCC
14. Union Bad Hall Mix
15. Schedlberger’s

Sponsoren und Gönnerauf-
listung für die Bad Haller
Ortsmeisterschaft 2006

Haarstudio Karin
Bau Profi Ziermair
Brauerei Eggenberger
Bäckerei Zöhrmühle
Dreifaltigkeitsapotheke
Fleischwaren Zellinger
Gasthaus Anzengruberstüberl
Gasthaus Lamplhub
Greiner Bio-One
Installationstechnik Pauzenberger
Jausenstation Eisenhuber

Konditorei Pürstinger
Metallbau Terschl
MiBag
Mould & Matic Solutions
Pizzeria Campanille
Pub Cabrice
RAIKA – Bad Hall
Schiedel Kamine
Shell Tankstelle
Sparkasse – Bad Hall
Sport Hasenauer
Stadtgemeinde Bad Hall
Volksbank – Bad Hall
VPS – Versicherungsagentur
Pauzenberger

Ortsmeister 2006 v.l.n.r.: Herbert Mayr, Ernst Wolf, Fritz
Burghofer u. Franz Irkuf. Foto: privat

Dank
Der ÖTB Turnverein Bad
Hall dankt der Bevölkerung
des Kurbezirkes Bad Hall

für die Spende von Sam-
melgütern für den Floh-
markt.
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Einschreibung an der
Volksschule Bad Hall

Das Bundesministe-
rium für Bildung, Wis-

senschaft und Kunst hat
angeordnet, die Schulein-
schreibung auf November
vorzuverlegen.

Sinn dieser Verordnung ist,
Kinder mit nichtdeutscher
Muttersprache frühzeitig
zu erfassen, um gegebe-
nenfalls wirksame Sprach-
fördermaßnahmen bis
zum Schuleintritt im Sep-
tember empfehlen zu kön-
nen. Die Schuleinschrei-
bung wird in 2 Teilen
durchgeführt:

1. Datenerhebung am Don-
nerstag, dem 16. November
2006 von 14.00 – 19.00
Uhr, gleichzeitig erfolgt die
Sprachüberprüfung der
Kinder mit nichtdeutscher
Muttersprache.

2. Stationenbetrieb im
April 2007, um die Kinder
auf den Schulbetrieb einzu-
stimmen. Die Einladung
mit genauem Zeitplan wird
rechtzeitig zugeschickt.

Folgende Dokumente sind
mitzubringen:

– Geburtsurkunde des
Kindes

– Sozialversicherung des
Kindes

– Nachweis des Religions-
bekenntnisses

– Datenerhebungsbogen

Alle uns bekannten Schul-
anfänger/innen (laut Ge-
meindeliste Bad Hall) be-
kommen eine schriftliche
Einladung. Sollte jemand
bis spätestens Montag, 6.
11. 2006 nicht verständigt
worden sein, wird um Mel-
dung unter der Telefon-
nummer 2411 gebeten. 

Aushilfskräfte
Es werden Aushilfskräfte

für das Altstoffsammel-
zentrum Bad Hall gesucht.
Arbeitszeit nach Vereinba-
rung, vorwiegend Urlaubs-
und Krankenstandsvertre-
tung.
Voraussetzung: körperliche
Belastbarkeit, gute Deutsch-

kenntnisse, ev. Führer-

schein.

Interessenten wenden sich

bitte an die ASZ-Leitung

Tel.: 00664-6125044 und

an die O.Ö. LAVU AG, Hr.

Ing. Riener, Tel.: 07242-

77977 DW 31.

Sperrmüllabgabe
Samstag, 11. November von 7.00 – 12.00 Uhr

am Wirtschaftshof der Stadtgemeinde Bad Hall

Am Abgabetag für
Sperrmüll und Altholz

ist das Altstoffsammelzen-
trum nicht geöffnet. Es
werden daher Altstoffe, die
in das Altstoffsammelzen-
trum gehören, nicht ange-
nommen. Bitte dies zu be-
achten.

Entrümpelungen von Häu-
sern können bei der Sperr-
müllabgabe nicht ange-
nommen werden und müs-
sen selbst kostenpflichtig
(Container- oder Entsor-
gungsfirma) zur Mülldepo-
nie nach Steyr gebracht
werden.

Vorsorge verhindert Einbrüche
Die Täter dringen aus-

schließlich über Ter-

rassentüren bzw. Fenster

an der von der Straße durch

Hecken nicht einsehbaren

Seite des Hauses ein.

Einbruchshemmende, her-

untergelassene Rollläden

bilden bereits den ersten

Schutz vor Einbrüchen.

Einbrecher scheuen

Schutzmaßnahmen bzw.

wollen rasch einbrechen.

Auch werden ausschließ-

lich unbeleuchtete Tatob-

jekte ausgewählt.

Sollte abends niemand im

Haus anwesend sein, wird

geraten, dass Lichter einge-

schaltet bleiben bzw. mit

Zeitschaltuhren eingeschal-

tet werden. Auch Radiomu-

sik erweckt den Anschein,

dass jemand zu Hause ist.

Einbrecher scheuen Licht

und Bewegung.

Täter bevorzugen Villen

und Wohnhäuser, bei wel-

chen erkennbar ist (Rolllä-

den tagsüber geschlossen,

volle Briefkästen, keine

Schneeräumung, offene

leere Garage, …), dass nie-

mand zu Hause ist (Ein-

kaufen, Urlaub, …).

Bei diesen einbruchsge-

fährdeten Objekten wird

auf die Nachbarschaftshilfe

verwiesen (Schneeräu-

mung, Postkastenentlee-

rung, …). Nachbarschafts-

hilfe und technische Maß-

nahmen lohnen sich.

Für eine individuelle Bera-

tung stehen Beamte des

Kriminalpolizeilichen Bera-

tungsdienstes in den Be-

zirkspolizei- bzw. Stadtpoli-

zeikommandos zur Verfü-

gung.

Homepage des BMI.BK:

http://www.bmi.gv.at/prae-

vention 
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BHK-Basar

Blutspendeaktion
der Stadtgemeinde

Montag, 20. November, 15.30 – 20. 30 Uhr
Dienstag, 21. November, 15.30 – 20.30 Uhr

jeweils im Rot-Kreuz-Haus

Blut spenden können alle
gesunden Personen im

Alter zwischen 18 und 65
Jahren im Abstand von 8 Wo-
chen. Der vor der Blutspende
auszufüllende Gesundheits-
fragebogen und das anschlie-
ßende vertrauliche Gespräch
mit unserem Arzt dienen so-
wohl der Sicherheit unserer
Blutprodukte, als auch der Si-
cherheit der Blutspender. Bit-
te bringen Sie einen amt-
lichen Lichtbildausweis oder
Ihren Blutspendeausweis zur

Blutspende mit. Den Labor-

befund erhalten Sie ca. 8 Wo-

chen später zugeschickt, so-

mit wird die Blutspende für

Sie auch zu einer kleinen Ge-

sundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3 – 4

Stunden vor der Blutspende

zumindest eine kleine Mahl-

zeit und ausreichend Flüssig-

keit zu sich nehmen und

nach der Blutspende körper-

liche Anstrengungen vermei-

den.

Familie sucht ältere Person,
die Hilfe braucht. Wir wür-
den sie pflegen und jeden
Tag betreuen, wie notwen-
dig sie es brauchen. Gegen-
leistung: Leibrente. Tel.
0676/9151354.

Koche für ältere Leute im
Raum Bad Hall. Tel. 0660/
1705488.

Gelernter Tischler wird ab
sofort aufgenommen.
Tischlerei Damböck, Wald-
neukirchen, Tel. 07258/
7030.

Platzwart ab Fj. 2007 ge-
sucht. Guter Nebenver-
dienst. Union Bad Hall,
Sektion Fußball, Tel. 0676/
3046243.

YOGA-Kurs in Bad Hall ab
30. Oktober, Einstieg auch

ab 6. Nov. möglich, 8 x je-

den Mo 19.30 – 21.30 Uhr.

Anm.: Tel. 0676/7319303.

Büroraum bzw. Geschäfts-

lokal ca. 40 m2 in der Kir-

chenstraße zu vermieten.

Schöne Wohnung ca. 45

m2, zentral, mit Lift und

Parkplatz zu vermieten.

Auskunft: Tel. 07258/2082.

Suche Wohnung in Bad

Hall, ca. 85 m2, zu mieten.

Tel. 0660/3444547.

Suche sonnige, ruhige Ei-

gentumswohnung mit Bal-

kon oder Terrasse, Bad Hall

bis 10 km Umgebung,

ebenerdig od. Lift, zu mie-

ten oder zu Kaufen, ab

Frühjahr 2007. Tel. 07288/

6596, ab 19 Uhr.

Ärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

nur für dringende, unaufschiebbare Fälle

1. Nov. Dr.W. Loos
(Allerheiligen) Tel. 2881 od. 2373

4./5. Nov. Dr. F. Stehrer
Tel. 2583 od. 4885

11./12. Nov. Dr.K. Huemer
Tel. 5454 od. 5455

18./19. Nov. Dr. K. Schoiswohl
Tel. 4533 od. 4532

25./26. Nov. Dr.O. Tauber
Tel. 2856 od. 4680

Es wird aus gegebenem
Anlass darauf hinge-

wiesen, dass Visitenwün-
sche bis 11.00 Uhr bei den

Hausärzten angemeldet

werden sollen (Ausnahme

klarerweise Notfälle).

Dies erleichtert die Abwick-

lung für Routenzusam-

menstellung und Termin-

angaben für das Eintreffen

beim Patienten.

Daneben schreiben die

Krankenkassen diese Art

der Visitenanmeldung so-

gar vor.

Urlaubstermine
Praktische Ärzte

Dr. Karl Schoiswohl: von 9.
bis 20. Oktober.

Dr. Kurt Huemer: von 20.
November bis 1. Dezember

Dr. Franz Stehrer: von 27.
November bis 7. Dezember.

Dr. Franz Stehrer und Dr.
Kurt Huemer: von 27. bis

29. Dezember.

Dr. Karl Schoiswohl: von 2.

bis 5. Jänner 2007.

Augenärzte

Dr. Erich Stoiser: von 20.

Dezember bis 10. Jänner.

Dr. Johannes Landerl: von

22. Dezember bis 1. Jänner.

Neue Chorleiterin
Die neue Leiterin des

Kirchenchores Bad
Hall heißt Johanna Postl-
mayr. Sie ist ausgebildete
Chorleiterin.

Ihre Adresse:

Kneippstraße 2, 4595 Wald-

neukirchen, Telefon: 7464,

Bürotelefon tagsüber.

Termine
Das Jahr 2007 steht im

Zeichen von Operette,
Musical, Kabarett und Thea-
ter. Die Operette „Die Csar-
dasfürstin“ von Emmerich
Kalman steht ab 15. Juni bei
den Operettenfestspielen auf
dem Spielplan und im
Herbst kommt ab 13. Okt-
ober das Musical „Little Shop

of Horror“ (Der kleine Hor-

rorladen) von Alan Menken

zur Aufführung. 

Für weitere Auskünfte und

auch für Kartenbestellungen

steht Ihnen unser Bürgerser-

vicebüro im Stadtamt unter

der Tel. Nr. 07258/ 7755-0

gerne zur Verfügung.
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DREIFALTIGKEITSAPOTHEKE
Mag. pharm. Günter Gökler

A-4540 Bad Hall, Telefon (0 72 58) 22 77

Arzneimittel . Homöopathie . Bachblüten . Kosmetik . Blutdruckkontrolle
Geöffnet: Wochentags 8.00 – 12.00 und 14.30 – 18.00 Uhr, Samstag 8.00 – 12.00 Uhr.

GANGL IN AIGN
Höllhuber, Mandorfer Str. 28
A-4541 ADLWANG
Tel. 0 72 58 / 40 18
www.tiscover.at/ferienhof.gangl
URLAUB AM BAUERNHOF
Zimmer und Ferienwohnungen
Mostverkauf, Mostheuriger

Bürgerbeteiligung
Die Stadtgemeinde Bad

Hall beabsichtigt, das
rechtswirksame Örtliche
E n t w i c k l u n g s k o n z e p t
(ÖEK) Nr. 1 abzuändern
(Änderung Nr. 1.6 „Deco“).

Betroffen ist das Grund-
stück Nr. 289/2 (Teil), Ob-
jekt Kremsmünsterer Stra-
ße 17 (ehem. Freizeitzen-
trum), EZ 66, KG Hehen-
berg.

Gemäß § 33 (Abs. 1 u. 2)
O.ö. ROG 1994, LGBl. Nr.

114/1993, idF. LGBl. Nr.

115/2005, wird der Plan bis

einschließlich 13. Dezem-

ber 2006 zur öffentlichen

Einsichtnahme beim Ge-

meindeamt (in der Bauab-

teilung) während der Amts-

stunden (Montag – Freitag

von 08.00 – 12.00 Uhr,

Montag und Donnerstag

auch von 14.00 – 18.00

Uhr) aufgelegt; diese Frist

wird nicht erstreckt.

Bürgerbeteiligung
Die Stadtgemeinde Bad

Hall beabsichtigt, das
rechtswirksame Örtliche
E n t w i c k l u n g s k o n z e p t
(ÖEK) Nr. 1 abzuändern
(Änderung Nr. 10 „Stu-
han“).

Betroffen sind die Grund-
stücke Nr. 75/2, 75/1 u. 72,
alle KG Hehenberg; es han-
delt sich um einen Bereich
südwestlich bzw. westlich
vom ehem. Gasthaus
S c h r ö c k / Te i c h a n l a g e
Schröck, Hehenberg 1.

Gemäß § 33 (Abs. 1 u. 2)
O.ö. ROG 1994, LGBl. Nr.
114/1993, idF. LGBl. Nr.
115/2005, wird der Plan bis
einschließlich 11. Dezem-
ber 2006 zur öffentlichen
Einsichtnahme beim Ge-
meindeamt (in der Bauab-
teilung) während der Amts-
stunden (Montag – Freitag
von 08.00 – 12.00 Uhr,
Montag u. Donnerstag
auch von 14.00 – 18.00
Uhr) aufgelegt; diese Frist
wird nicht erstreckt.

Verständigung
(über eine Planauflage)

Die Stadtgemeinde Bad Hall beabsichtigt den rechts-
wirksamen Flächenwidmungsplan Nr. 5 abzuändern

(Änderung Nr. 19 „Stuhan”).

Grundstück Widmung – neu: Widmung – bisher/alt:

Gemäß §§ 33 (Abs. 1 und 2) und 36 (Abs. 4) OÖ ROG 1994,
LGBL.-Nr. 114/1993, idF. LGBl.-Nr. 115/2005 wird der Plan
bis einschließlich 11. Dezember 2006 zur öffentlichen Ein-
sichtnahme beim Gemeindeamt (in der Bauabteilung)
während der Amtsstunden (Montag – Freitag von 8.00 –
12.00 Uhr, Montag und Donnerstag auch von 14.00 –
18.00 Uhr) aufgelegt; diese Frist wird nicht erstreckt.

Jedermann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft macht,
ist berechtigt, während der Auflagefrist schriftliche Anre-
gungen oder Einwendungen beim Gemeindeamt einzu-
bringen.

75/2 (teilw.), EZ 11, KG
Hehenberg

Wohngebiet + Schutzzone
im Bauland (Ff1)

Grünland

75/1 (teilw.), EZ 269, KG
Hehenberg

Wohngebiet + Schutzzone
im Bauland (Ff1)
Grünland (Land- und Forst-
wirtschaft, Ödland)

Grünland

Wohngebiet

72 (teilw.), EZ 46, KG
Hehenberg

Grünland (Land- und Forst-
wirtschaft, Ödland)

Wohngebiet

Verständigung
(über eine Planauflage)

Die Stadtgemeinde Bad Hall beabsichtigt den rechts-
wirksamen Flächenwidmungsplan Nr. 5 abzuändern

(Änderung Nr. 5.12 „Deco”).

Grundstück Widmung – neu: Widmung – bisher/alt:

Gemäß §§ 33 (Abs. 1 und 2) und 36 (Abs. 4) OÖ ROG 1994,
LGBL.-Nr. 114/1993, idF. LGBl.-Nr. 115/2005 wird der Plan
bis einschließlich 13. Dezember 2006 zur öffentlichen Ein-
sichtnahme beim Gemeindeamt (in der Bauabteilung)
während der Amtsstunden (Montag – Freitag von 8.00 –
12.00 Uhr, Montag und Donnerstag auch von 14.00 –
18.00 Uhr) aufgelegt; diese Frist wird nicht erstreckt.

289/2 (Teil), Objekt Krems-
münsterer Straße 17 (ehem.
Freizeitzentrum) EZ 66, KG
Hehenberg

MB – eingeschr. gem. Bau-
gebiet unter Ausschluss be-
triebsfremder Wohnnutzung
mit Schutzzone im Bauland
Bm4 (= bauliche Maßnah-
men bezüglich Hochwasser-
schutz nach Maßgabe)

Sport- und Spielfläche
(Grünland)
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W A S ?    W A N N ?    W O ?
Im Veranstaltunsprogramm finden Sie ausschliesslich jene Termine, die dem Tourismusverband oder dem
Veranstaltungsbüro der Gemeinde genannt wurden. Programm- und Terminänderungen vorbehalten

Freitag, 3. November
19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall

„Hello, Dolly!”
Ein Musical von Jerry Herman, Intendant:
Karl-Michael Ebner. Musikal. Leitung: Prof.
Thomas Kerbl. Kartenvorverkauf: Stadtamt 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0.

Samstag, 4. November

„Hello, Dolly!”
Ein Musical von Jerry Herman, Intendant:
Karl-Michael Ebner. Musikal. Leitung: Prof.
Thomas Kerbl. 

20:11 Uhr Gästezentrum Bad Hall

BHCC-Krönungsball
Sonntag, 12. November

9:00 Uhr, Kath. Stadtpfarrkirche Bad Hall

Cäcilia-Messe
Gestaltet von der Trachtenkapelle Hilbern
Musikal. Ltg.: Josef Weigerstorfer und
Gertrude Pohlhammer.

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Sonntagskonzert
mit der MK Allhaming. Eintritt frei!

Donnerstag, 9. November
14:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Kunst- und Kulturführung
durch Bad Hall und nach Pfarrkirchen.
Führung: Mag. W. Hingerl, Bad Hall. 
Freie Teilnahme!

19:30 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum Bad Hall 

„Grander-Wasser”
Informationsabend,  Ref.: Heinz Bauer,
Kosten: 7 3,–. Anmeldung: (07258) 46 12

Freitag, 10. November
10.00 – 16.30 Uhr

Basteln im Herbst
Anmeldung unter 07258/2748.

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall

„Hello, Dolly!”
Ein Musical von Jerry Herman, Intendant:
Karl-Michael Ebner. Musikal. Leitung: Prof.
Thomas Kerbl. Kartenvorverkauf: Stadtamt 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0.

Samstag, 11. November
11:11 Uhr, Hauptplatz Bad Hall

Narrenwecken
Auftakt zur Faschingszeit mit dem BHCC

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

„Hello, Dolly!”
Ein Musical von Jerry Herman,  Intendant:
Karl-Michael Ebner. Musikal. Leitung: Prof.
Thomas Kerbl. Kartenvorverkauf: Stadtamt 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0.

Sonntag, 5. November
15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Sonntagskonzert
mit der MK Waldneukirchen. Eintritt frei!

Montag, 6. November
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 7. November
19:00 Uhr, Tassilo Kurheim, Vortragssaal, 
Dr.-K.-Renner-Str. 6

Bunter Bilderbogen – Bad
Hall und Umgebung
Wissenswertes über „Einst” u. „Jetzt”. 
Diareise mit Mag. W. Hingerl. 7 4,– / 7 3,–
mit Gästekarte.

Mittwoch, 8. November
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt
nach Schlierbach, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Montag, 13. November
13:30 Uhr Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
„Rund um Pfarrkirchen”. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Mittwoch, 15. November
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt
nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. Freie Teilnahme
auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum Bad Hall,
Linzer Straße 21

„Schüssler-Salze”
Informationsabend,  Ltg.: Maria Tischler,
Kosten: 7 3,00, Anmeldung: (07258) 46 12

Freitag, 17. November
19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

„Hello, Dolly!”
Ein Musical von Jerry Herman,  Intendant:
Karl-Michael Ebner. Musikal. Leitung: Prof.
Thomas Kerbl. Kartenvorverkauf: Stadtamt 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

ab 17:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Weinfest des 
Lions-Club Bad Hall
Präsentation und Verkostung „Junger Weine”

Samstag, 18. November
19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

„Hello, Dolly!”
Ein Musical von Jerry Herman, Intendant:
Karl-Michael Ebner. Musikal. Leitung: Prof.
Thomas Kerbl. Kartenvorverkauf: Stadtamt 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0.

Sonntag, 19. November
7.00 bis 16.00 Uhr, Parkhaus Bad Hall

Flohmarkt
des SV Bad Hall im Parkdeck

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Sonntagskonzert
mit der MK Jung St. Marien. Eintritt frei!
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Montag, 20. November
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 21. November
18:30 Uhr, Landesmusikschule Bad Hall /
Konzertsaal

Klassenabend Eintritt frei!
der Querflötenklasse Hubert Riepl. 

19:00 Uhr, Tassilo Kurheim, Vortragssaal, 
Dr.-K.-Renner-Str. 6

Sehenswertes rund 
um Bad Hall
Eine Diareise mit Mag. W. Hingerl zu 
sehenswerten Stätten unserer Region um 
Bad Hall. 7 4,–/ 7 3,– mit Gästekarte.

Mittwoch, 22. November
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt
nach Kremsmünster, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Letzte Meldung
Anlässlich des Ablebens
von Prof.Josef Diethör
verlängert das Museum
„Forum Hall“ seine Aus-
stellung zum Werk Die-
thörs, die derzeit noch
bis Ende Oktober zu se-
hen ist, bis 18. März ’07.

Da das Haus während
des Winters geschlossen
ist, steht die Ausstellung
nur  nach telefonischer
Anmeldung bei Kusto-
din Mathilde Kubizek
07258/ 3019 Interessen-
ten offen. 

Donnerstag, 23. November
14:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Spaziergang durch 
die Stadt Bad Hall
Die Geschichte und Kultur von Bad Hall 
näher kennenlernen. Führung: 
Mag. W. Hingerl, Bad Hall. Freie Teilnahme!

Samstag, 25. November
7:00 – 18:00 Uhr, Hauptplatz Bad Hall
Kathreinmarkt
Traditioneller Markt mit 200 Jahren Tradition

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

Kathreinkonzert der
Trachtenkapelle Hilbern
Sprecher: Dr. Franz Gumpenberger (ORF). 
7 10,– / 7 8,– Vorverkauf. Kartenvorverkauf:
Volksbank, Veranstaltungsbüro und
Tourismusverband Bad Hall.

Sonntag, 26. November
8:00 – 12:00 Uhr, röm. kath. Stadtpfarrkirche

Mehlspeismarkt
Genießen Sie hausgemachte Mehlspeisen von
der Goldhaubengruppe Bad Hall.

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Sonntagskonzert      Eintritt frei!
mit dem Schlagwerkensemble „Brazilera”. 

Montag, 27. November
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

18:30 Uhr, Landesmusikschule Bad Hall

Konzertabend
der Streicherklassen,  Eintritt frei!

19:30 Uhr, Gasthof Zeilinger, Adlwang

„Burn out”
Die neue Volkskrankheit im Vormarsch -
ausgebrannt - total erschöpft - im Beruf und
vermehrt auch auf Beziehungsebene, 
Referent: Heribert Brandner

Mittwoch, 29. November
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

18:30 Uhr, Landesmusikschule Bad Hall

Klavierabend
der Klasse Susanne Faddy. Eintritt frei!

Donnerstag, 30. November
18:30 Uhr, Landesmusikschule Bad Hall

Musizierstunde   Eintritt frei!
der Celloklasse Mag. Judith Bik „Cellissimo”. 
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Einladung zum Kathreinkonzert
Am Samstag, dem 25.

November wird im
Stadttheater Bad Hall be-
reits das 15. Mal der musi-
kalische Jahreshöhepunkt
der Trachtenkapelle Hil-
bern, das Kathreinkonzert
abgehalten. Auf dem Pro-
gramm stehen Stücke wie
die Alpina Fanfare von
Franco Cesarini, die New
York Overture von Kees
Vlak, der Chattanooga
Choo Choo, die Posaunen
von Jericho, My Way, das
Trompeten Solo „Bugler’s
Holiday“ und natürlich im

Mozart-Jahr mit „Cosi fan
Tutte” eine Overtüre des in
Salzburg geborenen Künst-
lers. Ein Show-Stück für
Paradetrommeln und be-

kannte Märsche wie „Alte
Kameraden“ und der „Ra-
detzky-Marsch“ runden das
sicherlich interessante Pro-
gramm ab. 

Der sicherlich sehr sympa-
thische und spontane
Mundartsprecher,  Dr.
Franz Gumpenberger aus
Berg bei Rohrbach, wird
uns wieder mit seinem be-
liebten Humor durch das
Programm führen. 

Und noch eine Neuerung
gibt es dieses Jahr: Die
Trachtenkapelle Hilbern
wurde neu eingekleidet
und wird beim Kathrein-
konzert die neue Tracht
das erste Mal in der Öffent-
lichkeit präsentieren.
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Lassen Sie Kinderaugen strahlen
Zum elften Mal findet

heuer „Weihnachten
im Schuhkarton“ statt. Die-
se weltweit größte Ge-
schenk-Aktion bereitet heu-
er bedürftigen Kindern in
Weißrussland eine unver-
gessliche Weihnachtsfreu-
de. Diese Kinder leben un-
ter oft unwürdigen Bedin-
gungen in Waisenhäusern,
Elendsvierteln oder Flücht-
lingslagern und viele haben
noch nie ein Weihnachtsge-
schenk erhalten. 

Nehmen Sie teil! 

Befüllen Sie eine Schuh-
schachtel für eines dieser
Kinder mit neuen Geschen-
ken. 

Geben Sie diese bis späte-
stens 15. November bei Bril-
len Rappan ab.

Bedenken Sie bitte auch,
dass eine Spende für Ab-

wicklung und Transport
notwendig ist.

Was passiert mit Ihrem
Karton?

Die Päckchen werden bei
Brillen Rappan gesammelt,
im Stift Kremsmünster
kontrolliert, zugeklebt und
in große Versandkartons
verpackt, abgeholt und mit
LKWs nach Weißrussland
gebracht. Dort wird Ihr Ge-
schenk im Rahmen einer
Weihnachtsfeier verteilt.

Infos und Anregungen ent-
nehmen Sie bitte den auf-
gelegten Broschüren, oder
finden Sie unter
www.we ihnach ten - im-
schuhkarton.at  

Spendenkonto: 16.020.919
VKB Vöcklabruck, BLZ
18600

Ansprechpartnerin: Ingrid
Schreiber 0699/10005581.

Kinder in Weißrußland sollen schöne Weihnachten haben.

Fo
to

: p
ri

va
t

Computer-Stammtisch
Der Computer-Stamm-

tisch findet im Clublo-
kal im Feuerwehrzeughaus
im 1. Stock, Eingang neben
dem Kurtheater, am 10.
und am 24. November, je-
weils ab 19.00 Uhr statt.

Senioren-Nachmittag für

computerinteressierte Se-

nioren, Mitglieder, Gäste,

Anfänger und Fortgeschrit-

tene am Samstag, dem 18.

November, ab 15.00 Uhr.
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Brazilera
„Brazilera” nennt sich eine

siebenköpfige Band, die vor

einem Jahr mit Schülern

der Landesmusikschule

Bad Hall gegründet wurde.

Der Name der Band ist Pro-

gramm – hat sie sich doch

stilistisch dem Bossa Nova

verschrieben, jener Musik-

richtung, die Ende der 50er

Jahre in Brasilien als Ant-

wort und Gegenentwurf zu

den stereotypen Big-Band-

Arrangements der städti-

schen Samba entstand. Mit

diesem dem Cool Jazz ver-

wandten Stil untrennbar

verbunden sind die Namen

Antonio Carlos Jobim, aus

dessen Feder die meisten

Titel dieses Abends stam-

men, und Joao Gilberto. 

Der Sänger schuf mit sei-

ner Einspielung von „Desa-

finado“ eine Art Hymne

des Bossa Nova. Neben die-

sen beiden Titeln finden

sich im Programm der

Band auch so bekannte

Nummern wie „Girl from

Ipanema“, „One Note Sam-

ba“ oder „Meditation“.

Sonntagskonzert im Gäste-

zentrum Bad Hall, 26. No-

vember 15.30 Uhr.

Eintritt frei!

Bad Haller Kulinarium
Apfel-Wein-Torte

Zutaten:
Teig: 125 g Butter, 125 g
Zucker, 1 Ei, 250 g Mehl, 
1 P Vanillezucker, 
1 P Backpulver, Fett und
Mehl für die Form.

Belag: 1 kg Äpfel, etwas
Zimt, 200 g Zucker, 
1 P Vanillezucker, 
2 P Vanillepudding,
0,75 l Weißwein, 1 Becher
Schlagobers, Kakao zum

Bestreuen, eventuell Wein-

trauben, Äpfel.

Zubereitung:

Einen Mürbteig kneten, in

eine befettete, bemehlte

Springform geben, einen

hohen Teigrand machen.

Die Äpfel mit etwas Zimt

bestreuen und gleichmäßig

auf den Teig verteilen.

Zucker, Vanillezucker und

Puddingpulver mit etwas
Wein anrühren, den rest-
lichen Wein aufkochen,
Pudding-Gemisch einrüh-
ren und kurz aufkochen
lassen, bis das Ganze dick-
lich ist. Vom Herd nehmen,
ca. 1 min weiterrühren,
überkühlen lassen und auf
die Äpfel geben.

Den Kuchen bei 180° etwa
75 min backen. 

Es empfiehlt sich, den Ku-
chen am Vortag zu backen,
da er besser durchziehen
kann.

Vor dem Genuss mit steif-
geschlagenem Obers oben
auffüllen, mit Kakao leicht
bestreuen und mit Wein-
trauben oder Apfelstück-
chen verzieren.

Gutes Gelingen wünscht
der Bauernmarkt Bad Hall.

BAUUNTERNEHMUNG

Planung

Beratung

M A I E R
Inhaber: Dipl.-Ing. Margareta Fein

BAD HALL, Moritz-Mitter-Gasse 4
Telefon: 0 72 58 / 23 54

Allgemein
beeideter
gerichtlicher
Sachverständiger

Forum
„Aquarell”
Der Malertreff für alle

Hobbykünstler. Jeden
1. Montag im Monat, um
19.00 Uhr und jeden 3.
Samstag im Monat, um
16.00 Uhr im röm.-kath.
Pfarrheim, Clubraum (1.
Stock). Auch Gäste sind
herzlich willkommen. Nä-
here Auskünfte bei Mag.
W. Hingerl, Tel. 07258/
7561.
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Rescue-Event 2006
Am 3. und 4. November

ist es wieder so weit.
Die Bürgerhalle in Adl-
wang wird mit guter Laune
und Partystimmung zum
Leben erweckt. Zahlreiche
freiwillige Mitarbeiter des
Roten Kreuzes Bad Hall
werden bemüht sein ein at-
traktives Fest zu gestalten.

Am Freitag, dem 3. Novem-
ber findet ab 20.00 Uhr bei
freiem Eintritt der Wein &
Tanz Abend statt. Ein diplo-
mierter Sommelier präsen-
tiert erlesenen Weine, wel-
che zur Verkostung bereit
stehen werden. Für Spaß
und Unterhaltung sorgt ein
DJ mit Musik aus den Kult-
jahren der 60-iger, 70-iger
& 80-iger.

Am Samstag, dem 4. No-
vember sorgt beim RE-
SCUE-EVENT wieder Rot-
Kreuz-DJ-Netto für Stim-
mung. Weiters stehen ver-

schiedenste Bars mit erfri-
schenden Drinks für jeden
Geschmack bereit. Dazu
gehört auch eine Cocktail-
bar auf der Galerie die mit
allerlei exotischen Drinks
zum chillen einlädt.

Das Rote Kreuz Bad Hall
würde sich freuen Sie zum
Wein & Tanz Abend bzw.
zum RESCUE-EVENT be-
grüßen zu dürfen. >>> Da-
beisein zählt!

DJ-Netto und Assistent
Tom sorgen für Stimmung
beim RESCUE-Event.

Hundehalterkurs

Dr. Johanna Schoder und Wolfang Fellner bieten wieder
einen Hundehaltekurs an. Er findet am Donnerstag, dem
9. November, abends von 19.00 – 21.00 Uhr, im  Gemein-
deamt Bad Hall statt. Interessierte Personen mögen sich
bei. Dr. Johanna Schoder telefonisch anmelden (Tel.
07258/ 5777). Im Anschluss wird den Teilnehmern der
Sachkundenachweis ausgestellt.

Großer Fußballer-
Flohmarkt im Parkdeck
Auch heuer findet der

traditionelle Flohmarkt
der Union Bad Hall, Sek-
tion Fußball, am Sonntag,
19. November, ab 7.00 Uhr
im Parkdeck Bad Hall statt.

Dieser mittlerweile zum
Pflichttermin für Floh-
marktfans avancierte Trö-
delmarkt bietet alles was
das Sammlerherz begehrt.

Ausgesuchte Altwaren, gut
erhaltene Sportartikel,
Spielsachen, Kleinmöbel,
Bücher, Elektrogeräte, Klei-
dungsstücke, Schuhe, Ge-
schirr usw. sowie natürlich
der altbewährte Heimwer-
kerstand werden auch Sie

dazu verleiten bei so man-
chem Schnäppchen einfach
nicht widerstehen zu kön-
nen. 

Nach einer ausgiebigen
Standlrunde wird natürlich
im Flohmarkt-Buffet für
leibliches Wohl gesorgt.

Sammelaufruf

Wir holen ab sofort gerne
von Ihnen gut erhaltene,
oben genannte Altwaren
nach telefonischer Verein-
barung ab ! 

Ansprechpartner

Obermeier Günther, Tele-
fon 0664 / 1222263 und
Diernberger Norbert, Tele-
fon 0676/ 3046243.

Wir bitten
zum Tanz

– Kurcafe im Kurhaus (Live
Musik) am Dienstag,
Donnerstag und Freitag
ab 19.00 Uhr.

– Herzog Tassilo Kurhotel
Freitag von 17.30 – 22.00
Uhr (Live-Musik).

– „Gasthof Lamplhub”,
Mittwoch und Samstag,
um 19.00 Uhr, Sonntag
ab 14.00 Uhr.

– Herzogtum, Freitag ab 20
Uhr.

Bauernmarkt
Freitag von 14 bis 17 Uhr

am 3., 10., 17. und 24.
November in der Eduard-
Bach-Straße.

Bitte ein-
steigen zur

Kutschenfahrt
Ein romantisches Ver-

gnügen. Eine originelle

und beliebte Geschenks-

idee (Geburtstag, Firmen-

feier, Jubiläum, usw.)

Jederzeit können Sie Kut-

schenfahrten (von 1/2 bis 2

Stunden) für maximal

sechs Personen/Fahrt

durch Bad Hall genießen.

Buchungen (bitte einen Tag

vor geplanter Fahrt) nimmt

der Tourismusverband Bad

Hall-Kremsmünster, Kur-

promenade 1, Tel. 07258/

7200-0 gerne entgegen.



Seite 36 BAD HALLER KURIER – OKTOBER 2006

An einen Haushalt P.b.b.
Erscheinungsort Bad Hall
Verlagspostamt 4540 Bad Hall
Amtliche Mitteilung
Zulassungs-Nr. 012022598

Offenlegung / Impressum:
Medieninhaber: Stadtgemeinde Bad Hall und der Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster (Adlwang, Pfarrkirchen, Waldneukirchen), vertreten
durch Bürgermeister Hans Grasl und Obmann Vizebürgermeister Harald
Schöndorfer. Blattlinie: Information für die Tourismusregion für Einhei-
mische und Gäste.
Redaktion: Rudolf Schreglmann, 4540 Bad Hall, Linzer Straße 29,
Telefon und Fax 07258/5140, E-mail: schreglmann@aon.at
Druck: Mittermüller, 4532 Rohr
Anzeigenverwaltung: Franziska Reiter, TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel. 07258/7200-0, Fax 07258/7200-20,
E-mail: info@badhall.at
Die Zeitschrift erscheint 12 mal im Jahr am letzten Dienstag im Monat. Än-
derungen des Erscheinungsdatums aus aktuellen oder technischen Grün-
den vorbehalten. Der „BAD HALLER KURIER” im Internet: www.bad-
hall.ooe.gv.at unter „Gemeinde/Bürgerservice”

I m  G e s p r äc h


